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Elektromaterial, Industriematerial und Tech-

nisches Licht: Wie unsere Daten banken wer-

den auch die klassischen Kata loge von erfah-

renen Fachleuten gepflegt. Als Nach schlage-

werk für den Alltag in Handwerk, Handel und 

Industrie sind sie hochwertig ausgestattet, 

robust, übersichtlich gestaltet und selbstver-

ständlich durchgehend 4-farbig gedruckt.

Die Kataloge

DIE BESTEN SEITEN 
DER ELEKTROTECHNIK

www.elektro-online.de

A U C H  O N L I N E

Alle Produkte können 

auch über den Online-Shop

beschafft werden:

www.elektro-online.de
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Wenn Ihnen ein Katalog fehlt, besuchen Sie 

uns im Internet. Über den Medien service kön-

nen Sie alle aktuellen Kataloge und Prospekte 

der FEGIME Deutsch land bestellen: einfach, 

schnell und kostenlos!
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editorial

Ostern endet die Fastenzeit. Viele 
haben bis Ostern vierzig Tage lang 
bewusst auf etwas verzichtet, das sie 
sonst gedankenlos zu sich nehmen: 
Alkohol, Süßigkeiten, Tabak, Fernse-
hen. Dabei geht es beim Fasten nicht 
nur um Verzicht, sondern auch um 
Ein sicht, auch die Ein sicht in die Ver-
gänglichkeit. 

Diesen Gedanken möchte ich nut-
zen, denn wir alle haben uns an eine 
unglaubliche Tages-Dosis von positi-
ven Nachrichten gewöhnt. Auch 
unse re Branche: Alle Partner präsen-
tieren beste Zahlen – die Elektro in-
dus trie und unsere Kun den aus den 
E-Handwerken. Ist das selbstverständ-
lich, geht das immer so weiter? Im 
Sinne der Fastenzeit beschränke ich 
mich auf drei Punkte: den demogra-
phischen Wan del, Smart Home und 
die Elektromobilität.

Erstens: Wenn Sie zu den E-Hand-
werkern zählen, wird’s Ihnen vermut-
lich wirtschaftlich gut oder sogar sehr 
gut gehen. Aber was ist morgen? In 
den nächsten fünf bis sechs Jahren 
suchen 200.000 Handwerks-Unter-
neh men nach einem Nachfolger. 

FASTENZEIT

Und der Nach wuchs ist knapp – 
auch wenn es den Innungsunter neh-
men mit der Hilfe der ArGe  Medien 
gut gelingt, um Nach wuchs zu wer-
ben. Dieses Problem wird wach sen, 
seine Lösung ist auch eine gesell-
schaftliche Aufgabe.

Das »Smart Home« ist der zweite 
Punkt. Das läuft immer besser. Aber 
im Februar erschien in einer großen 
Wochenzeitung ein Artikel mit dem 
Titel »Smart Home – wird das noch 
was?« Über zwei Millionen Leser 
erfuhren: Datensicherheit, Standards, 
Nutzen und Energieeffizienz sind für 
die Tonne. Der Autor hatte für seine 
Recherche nur englische und ameri-
kanische Quellen verwendet. Das 
heißt: Wir müssen uns im Fach ver-
trieb weiter anstrengen, den po ten-
tiellen Kunden zu verdeutlichen, dass 
ein Smart Home sicher und nützlich 
ist und dass es nicht in Amerika von 
Google, Apple und Amazon er fun den 
wurde.

Drittens: Als kürzlich Fahrverbote 
möglich wurden, wird sich mancher 
gedacht haben, dass die Elektro mo-
bilität nun zu einem autonom fahren-
den Konjunkturprogramm wird. Kann 
sein. Aber nur, wenn wir es umsichtig 
anpacken und auch darüber nach-
denken, wie man den Fachvertrieb 
partnerschaftlich positioniert. Und 
wir dürfen die Basis unseres guten 
Rufes nicht vergessen, die Sicherheit: 

An vielen Or ten in Deutschland gibt 
es Lade säulen mit ausschließlich eng-
lischsprachigen Sicherheitshinweisen. 
Das Versehen zeigt, wie sehr wir 
da rauf achten müssen, nicht in unse rer 
»Tech   nik- und Branchenblase« zu ver-
harren, auch wenn's uns gut geht.

Und wir Elektrogroßhändler? 
Auch wir haben Grund, in der Fasten-
zeit auf Übermut zu verzichten. Denn 
die Qualität unserer Arbeit hat sich 
weltweit herumgesprochen und sorgt 
für buchstäblich grenzenloses Wachs-
tum: Großhändler aus Südamerika 
haben sich vor der Light+Building 
unserer Markt ge mein schaft ange-
schlossen.

Ostern ist Schluss mit der Fastenzeit. 
Was genießen Sie dann? Unter ande-
rem empfehle ich die Innovationen, 
die Sie in dieser Ausgabe unserer 
Zeitschrift finden. Eine anregende 
Lektüre wünscht

von Kerstin Steffens
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Kerstin Steffens ist Geschäftsführerin  

des Elektro großhandels Biron & Jansen 

in Würse len bei Aachen und 

Vorsitzende des Aufsichtsrates der 

FEGIME Deutschland.
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EINFACH 
EINSCHALTEN

IMMER 
PROFITIEREN
Im Internet finden Sie nicht nur unseren Shop 
mit 3,5 Millionen Artikeln, sondern auch den 
Medienservice. Hier können Sie alle aktuellen 
Kataloge und Prospekte der FEGIME Deutsch-
land bestellen. Einfach, schnell und kostenlos!

www.elektro-online.de

Kataloge 
online bestellen

Neuer Rhythmus, neues Tempo, atemberaubend. So entwickelt sich 
die FEGIME. Seit dem 1. Januar ist die mittel  ständische Gemein-
schaft auch in Dänemark und Litauen präsent. Nun kommt mit neu-
en Freunden aus Argentinien auch Südamerika dazu. 

Die Entwicklung verlief rasant. Seit gut anderthalb Jahren 
ko operiert die FEGIME mit der argentinischen Marktgemeinschaft 
REDELEC, einem Schwergewicht der Branche. »Der Kontakt kam 
über die FEGIME-Kollegen auf der iberischen Halbinsel zustande«, 
erklärt David Garratt, Geschäftsführer der FEGIME in Europa. 
Schneller als gedacht entwickelte sich aus fruchtbarem Gedanken-
austausch eine intensive Zusammenarbeit. »Globalisierung und 
Digitalisierung kennen keine Grenzen«, sagt Garratt. »In unseren 
Treffen haben wir gemerkt, dass wir alle nach Lösungen suchen, um 
die Zukunft starker Familienunternehmen zu sichern. Und wir haben 
in Europa Antworten gefunden, die beispielhaft sind, weltweit 

Mit einer guten Idee, 40 Deutschen Mark als Gründungskapital und 
einem Fahrrad mit Anhänger – so gründete Josef Wallraff 1948 
den Elektrogroßhandel Wallraff in Leverkusen. Damit legte er den 
Grundstein für ein Familienunternehmen, das zu einem europaweit 
tätigen Technologiedienstleister gewachsen ist. 

Seit dem 1. Januar 2018 verstärkt die Josef Wallraff GmbH & 
Co. KG die FEGIME. »Ein schönes Detail, dass wir zum 70. 
Geburtstag unseres Unternehmens Gesellschafter der FEGIME 
geworden sind«, sagt Geschäftsführer Christopher Wallraff. »Wir 
betrachten es als ein Geburtstagsgeschenk, dass wir mit der 
FEGIME Partner gefunden haben, die unsere Vorstellung von der 
Zukunft teilen.« Diese Zukunft wird in hohem Maß von der 
Digitalisierung bestimmt. »Die starke Aufstellung der FEGIME im 
IT-Bereich war für uns wichtig«, sagt Wallraff.

»Das Interesse dieses großen Familienunternehmens an unserer 
Gemeinschaft hat bestätigt, dass wir auf die Fragen unserer Zeit 

VERSTÄRKUNG IM
RHEINLAND

Die FEGIME wächst weltweit 
mit hohem Tempo. Nun gibt es eine 
neue Ländergesellschaft mit starken 
Familienunternehmen aus Argentinien

Seit dem 1. Januar ist die Josef Wallraff GmbH & Co. KG aus 
Leverkusen Gesellschafter der FEGIME Deutschland

JETZT AUCH 
IN SÜDAMERIKA

Chile

Bolivien

Peru

Argentinien
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Intelligentes Licht!

beg-luxomat.com

B.E.G. DALI LINK 

DALI 4-fach 
Tastermodul

mit Bluetooth-
Gateway

beg-luxomat.com

DALI-Netzteil

  Adressierbares Multi-Master 
Lichtsteuerungs system

  Unterstützt DALI- und DALI-2-Leuchten

  Ideal zum Nachrüsten

 Superflacher Multisensor

 Einfache, intuitive Bedienung

  Kostenlose Bluetooth-App mit 2 Funktionen: 
- Szenensteuerung für Endkunde 
 -  Inbetriebnahme-Tool für Installateur

DALI-MultisensorDALI-Multisensor

Beachtung finden und die wir gerne teilen.« So schlug die 
REDELEC vor, eine Landesgesellschaft der FEGIME in 
Argentinien zu gründen. Die Idee wurde kurz vor der Light+ 
Building von der Gesellschafterversammlung akzeptiert. Die 
Gemeinschaft heißt FEGIME LATAM (LATAM: Lateinamerika).

Nach dem Willen der argentinischen Partner soll es nicht 
dabei bleiben: Die Kontakte sind geknüpft, um mit Elektro-
großhändlern aus Bolivien, Chile, Peru und Uruguay zu 
wach sen (siehe Karte oben). Brasilien wird nicht Teil der 
Gemeinschaft, weil sich Sprache und Kultur von den spa-
nischsprachigen Ländern sehr unterscheiden. So hält es 
auch die Elektroindustrie: Es gibt für Brasilien und »den Rest« 
des Kontinents jeweils verschiedene Vertriebsorganisationen.

Für seine Kunden im In- und Ausland investiert Wallraff kontinuierlich in 

besten Service und modernste Technik.  2014 wurde das neue Logistik-

Zentrum mit 8.000 qm Fläche und automatischem Kleinteilelager bezogen.

die richtigen Antworten geben können«, sagt Arnold Rauf, 
Geschäftsführer der FEGIME Deutschland. »In beeindru-
ckend kurzer Zeit hat Wallraff unserer gemeinsames Waren-
wirt schafts system implementiert. Nun können wir vernetzt 
und gemeinsam wachsen. Wir freuen uns sehr über diesen 
neuen Gesellschafter.«

WWW.FEGIME.COM

WWW.WALLRAFF.DE
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Uruguay

Bolivien

Argentinien
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Technik ist einfach, kompliziert ist 
nur ihre Sprache. Schauen wir uns 
die IT-Welt an. Zum Verbinden von 
zwei Systemen brauche ich »Schnitt-
stel len«. Wie bitte? Wenn ich eine 
Zitrone mit einem Schnitt zerteile, 
habe ich zwei Schnittstellen. 
Aber Schnitt stellen trennen, 
sie verbinden gar nichts. 

Und so sind die Schnitt-
stellen in der IT-Welt seit 
jeher ein Problem. Deshalb 
nennen wir in diesem Arti-
kel die Schnitt stellen ab 
sofort »Ver bin dungsstellen«. Das 
kommt dem viel besseren englischen 
Wort näher, das »interface« heißt. 

Nur ein Wort, nur reine Theorie? 
Nein. Wir reden von täglicher Praxis. 
»Viele Handwerksunternehmen ha -

ben leistungsfähige Software, nut-
zen aber nur einen Bruchteil davon 
aus«, hat Jan Günther bemerkt, 
Be ra ter für E-Com merce in der 
Nürnberger FEGIME-Zentrale. Der 
Berater hat festgestellt, dass oft noch 

die Verbindungs stellen 
zu anderen Systemen 
un  genutzt bleiben, um 
effi  zienter zu arbeiten. 
Besonders betrifft dies 
die Verbindung von 
Hand   werkssoftware mit
Online-Shops. Das Ziel

ist, einen On line-Shop und seine 
Produkte so mit der Hand  werks soft-
ware zu verbinden, dass man aus 
dieser Software die Produktdaten 
des Shops nahtlos nutzen kann, ohne 
die eigene Software zu verlassen. 

Der Programmwechsel wird gespart, 
Fehler vermieden, die Arbeit leich-
ter. »Die Online-Shops der FEGIME-
Groß händler machen jede Verbin-
dung einfach«, sagt Günther. »Wir 
arbeiten mit allen wichtigen Soft-
ware häusern zusammen, unterstüt-
zen jede Art von Ver bindung und 
unsere Liste mit Partnern wird immer 
länger.«

Zu beachten sind die verschie-
denen Standards und Fähigkeiten der 
Verbindungsstellen, die eine Hand-
werks software bietet. Werfen wir 
einen Blick auf bekannte »interfaces« 
– und was sie können.

OCI: Open Catalogue Interface
Das »Open Catalogue Interface« 
(OCI) ist ursprünglich ein Standard 

»Wir arbeiten mit allen wichtigen 
Soft ware häusern zusammen, unter-
stützen jede Art von Verbindung 
und unsere Liste mit Partnern wird 
immer länger.«

Jan Günther, Berater für E-Com merce, 
FEGIME Deutschland

Moderne Handwerkssoftware erleichtert die Arbeit. Besonders 
effizient wird die Arbeit, wenn man seine Software mit dem 
Online-Shop seines FEGIME-Großhändlers vernetzt. Das ist 
einfach – die aktuellen Möglichkeiten werden unterstützt

UNSERE PARTNER
Mit diesen renommierten Software-
Anbietern arbeitet die FEGIME Deutsch-
land bereits eng zusammen, damit die 
Handwerkssoftwares größten Nutzen 
bringen. Die Zahl dieser Partner wächst 
kontinuierlich.
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der Industrie zur Anbindung eines 
Online-Shops an die Warenwirt-
schaft von Industrieunternehmen. Das 
hat sich geändert: OCI findet sich – 
mit diversen Varianten – inzwischen 
auch in vielen Handwerkersoftwares.

Ist diese OCI-Verbindung geschaf-
fen, wird die Arbeit effizienter. 
Man meldet sich direkt über seine 
Software im Online-Shop an und 
wählt die gewünschten Produkte. Mit 
Ab schluss der Bestellung wird diese 
direkt ins eigene Warenwirt schafts-
system importiert. Es ist keine weitere 
Erfassung mehr nötig. Das spart Zeit, 
Geld und vermeidet Fehler.

Jede Konstellation wird unterstützt: 
Nutzer können mit einem 
generellen Account 
arbeiten, einem Account 
je Mitarbeiter oder mit 
gemeinsam arbeitenden 
Benutzern einer Abtei-
lung. Auf Wunsch sind 
auch Budget steuerung, 
Freigabe me chanismen durch Vor-
gesetzte und fix zugeordneten 
Kostenstellen möglich.
 
UGL: Übergabeschnittstelle lang
Die Übergabeschnittstelle lang (UGL) 
ist ein Standard für den Datenaus-
tausch, der aus der Sanitärbranche 
stammt, aber auch im Elektrohand-
werk angekommen ist. Auch mit Hilfe 
dieser Verbindungsstellen wird der 
Datenaustausch zwischen Handwerk 
und Großhandel vereinfacht. In der 
einfachsten Form kann eine UGL-
Datei in Form eines Warenkorbs in 
den Online-Shop hochgeladen wer-
den. Im Vollausbau können Formu-
lare und Warenkörbe vollautoma-
tisch direkt ausgetauscht werden.
 
IDS-Connect:  
Integrierte Daten-Schnittstelle
IDS-Connect ist OCI sehr ähnlich. 
Auch via IDS werden die Waren-
wirtschaftssysteme des Handwerks 
mit dem FEGIME-Shop direkt ver-

bunden. Über die eigene Software 
meldet man sich im Shop an, wählt 
seine Produkte aus und importiert die 
Auswahl mit Abschluss der Bestellung 
in die eigene Warenwirtschaft. Es ist 
keine weitere doppelte und unnötige 
Erfassung mehr nötig. Auch das spart 
Zeit, Geld und vermeidet Übertra-
gungs fehler. Preise, Artikeldetails 
und Verfügbarkeit stehen in Echtzeit 
zur Verfügung.
 
Die Verbindungen einrichten
Die Softwarehersteller bieten mehre-
re oder sogar alle üblichen Verbin-
dungs möglichkeiten an. Je nach 
Soft ware ist die Einrichtung etwas 

un ter schiedlich, aber 
kein Hexenwerk. »In 
der Regel geht das so«, 
erklärt Jan Günther. 
»Die Stammda ten des 
FEGIME-Partners und 
die ge wünschte Verbin-
dungs art (»Schnitt stelle«) 

auswählen sowie die Zugangs daten 
eingeben – und schon geht’s los.«

Alle notwendigen Zugangsdaten 
gibt’s bei den Großhändlern der 
FEGIME. Diese leisten auch gerne 
Unterstützung, wenn Fragen auf-
tauchen. Im Internet stehen bereits 
Anlei tungen zur Verfügung, welche 
die Kon figuration der Verbindung mit 
bekannten Softwarelösungen zeigen 
(Link am Ende dieses Artikels). Die 
Zahl an Anleitungen wird wachsen, 
denn wie Günther sagt: »Die Liste mit 
Partnern wird immer länger.«
 
Die Zukunft gehört der 
Vernetzung und Automatisierung
Die folgende kurze Übersicht zeigt, 
auf welche Arten die Online-Shops 
der FEGIME-Großhändler genutzt 
werden können:
1.  Jeder Shop lässt sich ohne weitere 

Verbindung »stand alone« nutzen. 
Jede weitere Verarbeitung der 
Daten geschieht dann aber auf-
wändig per Hand. 

2.  Der Shop akzeptiert selbstver-
ständlich das Hochladen von 
TXT/CSV-Dateien aus beliebigen 
Pro grammen. Nennen wir diese 
Me tho de »Teilautoma tisierung«.

3.  Durch die Verbindung der Hand-
werkssoftware mit dem Shop über 
die genannten oder andere Ver-
bindungsstellen wird die Arbeit 
viel leichter und schneller – außer-
dem werden Fehler vermieden.

Dieser Art der Softwarenutzung 
gehört die Zukunft. Denn die Mög-
lichkeiten der Datenverarbeitung 
schreiten rasant fort und werden von 
der FEGIME um  fassend unterstützt.

Ein aktuel les Beispiel zeigt, wohin 
die Reise geht: Die Zukunft gehört 
dem Austausch von Geschäftsdoku-
menten wie Be  stellung, Auftragsbe-
stätigung, Rech nung etc. in elektro-
nisch bearbeitbarer Form. Schon lan-
ge bietet die FEGIME daher alle 
Services an, um mit Partnern auf der 
Basis von EDI zu arbeiten. Dazu 
gehört auch der klassische EDIFACT-
Datenaustausch. Das ist jedoch 
etwas für größere Unter nehmen. Mit 
dem jungen Format ZUGFeRD wird 
zumindest der elektronische Rech-
nungs aus tausch und die -verwaltung 
auch für kleine und mittlere Unter-
nehmen interessant. Immer mehr 
Hersteller von Hand werks soft ware 
unterstützen ZUGFeRD. ZUG FeRD 
basiert auf dem PDF-Format. Die ins 
PDF eingebettete XML-Datei ermögli-
cht das automatische Ver ar bei ten 
einer Rechnung – eine sehr große 
Arbeitserleichterung.

Weitere Info über die Verbin dungs -
stellen – die »Schnittstellen« – und 
Austauschformate unter

»Die Stammda ten des FEGIME-Partners 
und die ge wünschte Verbin dungs art 
(»Schnitt stelle«) auswählen sowie die 
Zugangs daten eingeben – und schon 
geht’s los.

Jan Günther, Berater für E-Com merce,  
FEGIME Deutschland

WWW.FEGIME-TOOLS.DE
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Siedle Compact ist der neue Einstieg in die Siedle-Tür-
kommunikation mit höchster Qualität. Die Türstationen 
bieten die Grundfunk tionen am Eingang für bis zu vier 
Wohneinheiten. Bisher nur im Komplett-Set erhältlich, gibt 
es Compact nun auch einzeln zum günstigen Preis. Das 
gilt für die Audio- und auch die Video-Variante.

Siedle Compact ist kombinierbar mit allen Innen-
stationen und mit weiteren Türstationen aller Designlinien. 
Als In-Home-Bus-Gerät ist die Linie Compact ein Teil des 
variantenreichsten Installationssystems mit fast unbe-
grenzten Möglichkeiten.

Das klar gezeichnete Gehäuse bietet bei der Video-
variante ein hinterleuchtetes Infoschild, eine Farbkamera 
und ein Tastenfeld mit bis zu vier Tasten.

Die Geräte bieten in Kombination mit der digitalen 
Schnittstelle »Smart Gateway« die ganze Vielfalt moder-
ner Tür- und Gebäudekommunikation: den Anschluss ans 
Smart Home, die mobile Kommunikation via Siedle App, 
ob im WLAN oder im Mobilfunknetz.

Mit 33 mm Bauhöhe machen sich die Tür stationen 
schlank. Sie sind schnell und einfach auf die Wand mon-
tiert, Eingriffe in die Gebäudehülle sind nicht notwendig. 
Mit seiner reduzierten Gestaltung und dem frischen, neu-
tralen Weiß passt Siedle Compact an jeden Eingang.

JETZT AUCH 
EINZELN ERHÄLTLICH

Die neuen JUMPFLEX-Temperaturmessumformer von Wago für RTD-Sensoren, 
Potentiometer, Widerstände und Thermoelemente verfügen zusätzlich zum 
Ana  log aus gang und einer RS-485-Schnittstelle über einen Relais- und Digital-
ausgang. Mit den Geräten können Signal zustände mit bis zu zwei Schalt-
schwel len überwacht, gemeldet und auch signalisiert werden.

Die Konfiguration erfolgt über die frei verfügbare Interface-Konfigu-
rationssoftware, die Smartphone-App JUMPFLEX-ToGo oder ein abnehmbares 
Display. Das Display zeigt Prozesswerte an und ermöglicht die intuitive und 
damit zeitsparende Konfiguration. Sogar Ein- und Ausgangs verhalten lassen 
sich simulieren. Das ist zum Beispiel nützlich bei der Inbetriebnahme neuer 
An la gen, wenn der Eingangskreis noch nicht fertiggestellt ist, das Ausgangs-
verhalten aber bereits geprüft werden soll. Die Konfiguration kann von Gerät 
zu Gerät kopiert werden.

EINFACH ÜBERWACHEN 
UND KONFIGURIEREN 

Mit der neuen Herd- und Geräteanschlussdose von Merten kann man Kochfeld 
und Backofen an einer Dose anschließen, auch wenn die Geräte räum lich 
getrennt in der Küche verbaut sind. Die VDE-zugelassene Anschluss dose ver-
fügt dazu über zwei getrennte Leitungs auslässe für Backofen und Kochfeld 
inklusive Zugent lastung. Die Wago-Klemmen der Serie 221 erlauben den 
Einsatz von starren und flexiblen Adern. Erhältlich ist die Dose als Aufputz- 
oder Unterputz variante, wahlweise mit Krallenbefestigung. Beide Versio nen 
bieten auch Befesti gungs mög lichkeiten zum Anschrauben an allen vier Ecken. 
Durch die geringe Einbau tiefe von 25 mm lässt sich die Dose problemlos hin-
ter dem Backofen installieren. Die bruchfeste Abdeckung der Anschlussdose 
sorgt für ein hohes Maß an Sicherheit.

EINE FÜR BEIDE

Vielfältig einsetzbar und schnell in 
Betrieb genommen sind die neuen 
Temperaturmessumformer von 
WAGO

Neue Herd- und Geräteanschlussdose von 
Merten für getrennte Kochfelder und Backöfen

Kostet wenig, kann viel: Siedle Compact ist der 
Einstieg in die Türkommunikation mit Siedle

WWW.SIEDLE.DE WWW.MERTEN.DE

WWW.WAGO.COM
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www.maico-ventilatoren.com

Einfach Smart 
Home.

Funkbasierte Lüftungslösung im Smart Home
• Der wibutler-Server ist das Herzstück des Smart Homes
• Der wibutler-Server bindet viele Produkte ein, die den Alltag vereinfachen 
• Smart Home ohne Programmieraufwand
• Lüftung kommuniziert mit Haus- und Sicherheitstechnik
• Erfüllt DIN 1946-6
• Kontrollierte Lüftung schützt vor Schimmel 
• Schnelle Montage ohne Rohrleitungen

mit

MAICO_AZ_MAICOsmart_wibutler_91x124_elektroforum_1-2018.indd   1 03.01.18   16:15

• Dekorative Strahler für die Innenanwendung
• 8 Watt
• Frontring aus dickem Echtglas
• Kühlkörper: Aluminium-Druckguss
• Lichtfarben: 2700 K · 3000 K · 4000 K
• Einbau-Ø: 68 mm

Glasklar!
HYELLE COB-LED Glaseinbaustrahler

Telefon (0 42 42) 95 65 -0 
www.rutec.de

... auf lange Sicht!

Hyelle_91x124_fegime_elektroforum.qxp_Layout 1  29.01.18  14:19  Seite 1

LICHT FÜR VERTEILER 
UND SCHALTSCHRÄNKE

Viel Licht, energieeffizient und auch magnetisch zu 
montieren – die LED-Lösung von Weidmüller

Große Erleichterung für alle, die regelmäßig an denselben 
Verteiler- oder Schaltschränken zu arbeiten haben: Sie müs-
sen nun nicht mehr ihr Licht mitbringen. Weidmüller bietet 
praktische LED-Leuchten zum Einbau.

Zum umfangreichen Leuchten programm gehören Längen-
varianten von 145 mm bis 860 mm. Alle Leuchten sind nur 
8 mm flach und 40 mm breit. Die spezielle Anbringung der 
LED sorgt für einen weit ausgeleuchteten Bereich. Die Licht-
farbe von 6.500 K entspricht ungefähr dem Tageslicht und 
wird deswegen als angenehm empfunden. 

Die Leuchten bieten eine hohe Beleuchtungsstärke (240 
Lux/1m Abstand) bei niedrigem Verbrauch. Die Strom auf-
nahme des 860 mm langen Modells beträgt nur 1.680 mA, 
die der 240 mm langen Version sogar nur 420 mA bei 
jeweils 24 V DC. Die Leuchten gibt es mit angeschlossener 
Standardleitung von 0,3 m, 1,5 m, 3 m, 5 m und 10 m Länge. 
Der Anschluss erfolgt mit einem M12-Steckverbinder.

Die Montage wurde vereinfacht: Die 6,5 mm Befesti-
gungs löcher und ihr Abstand von 225 mm erleichtern die 
Montage in Standard-Verteilern und Schaltschränken. Noch 
einfacher wird's mit der neuen Magnetbefestigung – diese 
kann mit Klebefolie nachträglich am Gehäuse angebracht 
werden. So lassen sich die Leuchten sehr flexibel positionie-
ren und rückstandfrei entfernen. Die Gehäuse sind sehr 
ro bust (Schutzart IP 67) und halten selbst den widrigsten 
Umgebungsbedingungen stand.
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Wer klingelt an der Tür? Das 
weiß man jetzt auch unterwegs, 
denn Innenstationen von Elcom 
lassen sich aufs Smartphone 
»spiegeln«. Möglich wird das 
durch das neue Hager Access 
Gate TJA510

Durch das Internet kann zusammen-
wachsen, was zusammen gehört. 
Das zeigt aktuell auch Hager mit der 
Marke Elcom: Das neue Hager 
Access Gate TJA510 erweitert ab 
sofort die Möglichkeiten der Elcom 
2-Draht-Türkommunikation, indem es 
diese mit dem Internet verbindet. 

Dazu wird das sechs Platzein hei-
ten breite Modulargerät zur Hut schie-
nenmontage einfach in die Technik-
zentrale eingesetzt, per 2Draht-Bus 
verpolungssicher verdrahtet und über 
den integrierten Netzwerk anschluss 
in das Heimnetzwerk eingebunden.

Die Inbetriebnahme ist äußerst 
einfach und erfolgt intuitiv mit der 
App »Hager Pilot« oder per Web-
browser.

Anschließend wird den Bewohnern jeder Türruf auf ihr 
Android oder iOS Smartphone oder Tablet gesendet. Die 
Bewohner können dann beispielsweise über ihr Endgerät 
Sprechkontakt aufnehmen und bei Bedarf per Remote-
Zugriff die Tür öffnen.

Zudem kann man externe IP-Kameras einbinden, die 
auf den 2Draht-Bus umgesetzt werden, so dass man das 
Bild der IP-Kamera auch auf den Innenstationen sehen 
kann. Außerdem ist im Access Gate ein Bildspeicher inte-
griert: Wird ein Türruf nicht per Smartphone oder Tablet 
beantwortet, speichert das Access Gate automatisch ein 
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DAS SMARTPHONE WIRD ZUR INNENSTATION

Foto oder Video des Besuchers ab. 
Diese sind sowohl in der Endkunden-
App »elcom access« als auch über 
die Innenstationen »ELCOM.TOUCH 
Video Komfort« abrufbar.

VERBINDET ELEGANZ MIT INNOVATION

WWW.BUSCH-JAEGER.DE

Busch-tacteo ist ein individuell konfi-
gurierbares KNX-Bedienelement für 
zeitgemäßes Gebäudemanagement 
in öffentlichen Gebäuden, anspruchs-
vollem Wohnungsbau und Hotels der 
Luxusklasse. Individuell konfigurier-
bar bedeutet: Die Geräte sind in 
einer Standardkonfiguration erhält-
lich oder lassen sich über einen Web-
Konfigurator individuell gestalten. Je 
nach Gerätetyp und Konfiguration 
ergeben sich unterschiedliche 
Funktionalitäten.

Seine Glasoberfläche erfüllt nicht 
nur höchste Designansprüche, son-
dern ist auch technisch innovativ: Die 
kapazitive KNX-Glas-Sensorik rea-
giert berührungslos und bietet nahe-
zu unbegrenzte Möglichkeiten für 
Vernetzung und Gebäudesteuerung.

Der neue Busch-tacteo KNX-Sensor ist ein Gerät für intelligente Vernetzung der Oberklasse

Das neue Bedienelement Busch-tacteo reagiert über eine kapazitive KNX-Glas-Sensorik berührungslos. 

Die Aufbauhöhe beträgt nur 9,5 mm. Die Glasfläche ist in weiß und schwarz erhältlich.
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Gira S1

Sicherer und einfacher 
Fernzugri� auf das KNX 
Smart Home

Der Gira S1 ermöglicht 
den sicheren und ein-
fachen Fernzugri� auf 
das gesamte KNX Smart 
Home System. Der  
Anwender kann die  
Fernwartung des X1, 
HomeServer und  
KNX Projekts freigeben  
und nach Beendigung der  
Arbeiten wieder sperren. 
Die Inbetriebnahme  
des Gira S1 ist unabhän-
gig von Internetprovidern 
und eingesetzten Routern 
beim Endkunden und 
macht die Einrichtung  
eines Fernzugri�s sicher 
planbar. Umständliches 
Aktivieren von VPN und 
eine Anpassung der  
Router-Einstellungen sind 
nicht mehr notwendig. 
Mit der Gira X1 oder der 
Gira HomeServer App 
kann sich der Anwender 
von unterwegs aus sicher 
mit dem Gira X1 oder 
dem Gira HomeServer 
verbinden und das KNX 
Smart Home bedienen.

Mehr Informationen: 
www.gira.de

207197_Anz_Gira-S1_A4.indd   1 20.02.18   12:13
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LOGO! von Siemens macht Spaß und 
wird zur »unendlichen Geschichte«: 
Im vergangen Jahr wurden an dieser 
Stelle einige der vielen Mög lichkeiten 
geschildert, die das Logik modul bie-
tet. Über 20 Jahre wird LOGO! nun 
schon weiter entwickelt. Jetzt kommt 
ein weiterer Schritt. Er beruht auf der 
gewachsenen »Kom munika tions freu-
de« des Geräts: Seit Einfüh rung der 
LOGO! 8-Reihe ist ein Web server 
integriert. Damit konnten An wender 
bereits per Smartphone, Tablet und 
PC selbst konfigurierte Meldetexte 

nutzen oder über Funk tionstasten 
Schalt funk tio nen auslösen. Diese 
Funk  tionalität wird nun mit dem neu-
en »LOGO! Web-Editor« sehr deut-
lich erweitert. 

Mit diesem kostenlosen Web-
Editor definiert und gestaltet man für 
die installierte Anwendung ganz ein-
fach eigene Webseiten – also eine 
maßgeschneiderte Bedienoberfläche 
für Smartphone, Tablet und PC. Das 
funktioniert mit der neuen LOGO! 
8-Ver sion, die seit Dezember 2017 
ausgeliefert wird.

INDIVIDUELLE WEBSEITEN
FÜR DIE BEDIENUNG 
SELBER MACHEN

So steuert der Anwender dann seine LOGO! 8-Schalt- 
und -Automati sie rungs lösung individuell und komfortabel 
übers Web – in Haustechnik, Schalt schrank-, Maschinen- 
oder Apparatebau.

Das große Foto zeigt ein attraktives »Feature«: In die 
Grafikbiblio thek des Editors kann man eigene Bilder 

Mit der neuen Version des Logikmoduls LOGO! 8 können Anwender 
Webseiten selber gestalten. Damit lassen sich auf Smartphone, Tablet 
und PC eigene Automatisierungslösungen einfach bedienen
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Sets ELCOM.HOME

Paket-

Lösung
Die neuen Sets ELCOM.HOME bringen zusammen, 
was es für 2Draht Technik bislang nicht gab: 
Außenstation, Innenstation und Systemgeräte im 
praktischen Set, in Audio- oder Videoausführung, 
für 1 oder 2 Teilnehmer. 
Mit der innovativen 2Draht Technik gelingt jetzt das 
Umrüsten von Audio auf Video im Handumdrehen.
hager.de/elcom.home

Lösung
Die neuen Sets ELCOM.HOME bringen zusammen, 
was es für 2Draht Technik bislang nicht gab: 
Außenstation, Innenstation und Systemgeräte im 
praktischen Set, in Audio- oder Videoausführung, 
für 1 oder 2 Teilnehmer. 
Mit der innovativen 2Draht Technik gelingt jetzt das 
Umrüsten von Audio auf Video im Handumdrehen.
hager.de/elcom.home

Fo
to

: S
ie

m
en

s



fegime online technik business forum praxis 15 

WWW.SIEMENS.DE/LOGO

18
D

E
00

56

Sets ELCOM.HOME

Paket-

Lösung
Die neuen Sets ELCOM.HOME bringen zusammen, 
was es für 2Draht Technik bislang nicht gab: 
Außenstation, Innenstation und Systemgeräte im 
praktischen Set, in Audio- oder Videoausführung, 
für 1 oder 2 Teilnehmer. 
Mit der innovativen 2Draht Technik gelingt jetzt das 
Umrüsten von Audio auf Video im Handumdrehen.
hager.de/elcom.home

Lösung
Die neuen Sets ELCOM.HOME bringen zusammen, 
was es für 2Draht Technik bislang nicht gab: 
Außenstation, Innenstation und Systemgeräte im 
praktischen Set, in Audio- oder Videoausführung, 
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Aus der Praxis - für die Praxis

Für jeden Praxisfall ein passendes Lösungskonzept

Das Zählerplatz- und Verteilersystem mit den vielen Einsatzmöglichkeiten und 
Montagevorteilen für Elektroinstallateure und Schaltanlagenbauer, das keine Wünsche offen lässt.

Besonderen Wert legt ABN auf die Sicherheit und den Komfort seiner Anwender.
Durchgängig geprüfte und verständliche Technik, angepasst an die Anforderungen vom Markt
und immer auf Basis gleichbleibender Qualität.

FEGIME elektro forum 2018_ABN GmbH_06.02.2018.indd   1 06.02.2018   11:45:22

laden, um dem Nutzer das reale Foto seiner Lösung zum 
Beispiel als Hintergrundbild zu zeigen. Das kann der Pool 
sein, ein Gebäude oder eine Maschine. Selbst definierte 
Sensordaten oder Schaltele men te können ebenso leicht 
ergänzt werden. Die Daten der Web site werden auf einer 
Stan dard Micro-SD-Karte im Logikmodul gespeichert.

Besonderer Wert wurde auf ein-
fachste Bedienung und Benutzer-
freund lichkeit des Editors gelegt, so 
dass keine weiteren Kennt nisse wie 
etwa HTML erforderlich sind. Zum 
schnellen Einstieg sind bereits ein-
fache Bedien- und Anzei ge elemente 
in der mitgelieferten Bibliothek ent-
halten. Zusätzliche Ele mente lassen 
sich einfach gestalten und der Biblio-
thek hinzufügen. Wer HTML 5 be -
herrscht, kann den erzeug ten Source-
Code bei Bedarf weiter bearbeiten. 

Selbstverständlich hat Siemens 
auch ein PDF-Handbuch produziert 
(»Online-Hilfe zum LOGO! Web 
Editor«), das über die üblichen Such-
maschinen schnell zu finden ist. Das 
Handbuch enthält als Arbeitsbeispiel 
die Füllstandsteuerung eines Swim-
ming Pools sowie dessen Beleuch-
tungssteuerung.

Mit dem Web-Editor bietet LOGO!8 
zwei tolle Chancen: Erstens verein-
facht man dem Kunden und Nutzer 
die Bedienung seiner Lösung – und 
zweitens kann man mit einer indi-
viduellen Bedienoberfläche den 
Wert der eigenen Arbeit sehr über-
zeugend hervorheben. Die einzige 

Herausforderung: Tüchtige Techniker 
sind nicht automatisch ebenso gute 
Gestalter von Benutzeroberflächen. 
Hier hilft zum Einstieg nur der Tipp: 
Weniger ist mehr!

Der LOGO! Web-Editor ist verfügbar 
für das LOGO! Basismodul: 
LOGO! 8 6ED1052-xxx08-0BA0. 
Empfohlen wird die Java Runtime 
Environment 1.8.0_121.
Aktuell werden laut Handbuch (Stand 
11/2017) folgende HTML 5-fähige 
Web-Browser unterstützt:
●  Microsoft Internet Explorer, 

mindestens Version 10.0
●  Mozilla Firefox, 

mindestens Version 11.0
●  Google Chrome, 

mindestens Version 16.0
●  Apple Safari, 

mindestens Version 5.0

KO M PAT I B I L I TÄT
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VIDEO MIT
2-DRAHT
LEICHT 
GEMACHT
EASY:PACKS
Ob Einfamilienhaus oder Mehrfamilienhaus – 
die easy:packs erleichtern eine zügige Instal-
lation und Inbetriebnahme. Dafür sind Außen-
station, Versorgungsgerät und Innenstationen 
aufeinander abgestimmt. Die Geräte müssen 
nur noch dem Karton entnommen werden und 
können sofort angeschlossen werden.

NEU
 AUF DER 

LIGHT + BUILDING
 HALLE 11.1 
STAND B87

Alle Neuheiten auf einen Blick. 
Broschüre bestellbar unter 
www.tcsag.de

LED-Leuchten oder andere Einbau-
geräte lassen sich nun noch einfacher 
und sicherer in Wärmedämmver bund  -
systemen montieren. Dafür sorgt 
Kaiser mit einem innovativen Einbau-
gehäuse für die Außen dämmung: 
Wär mebrücken werden vermieden 
und das Wärme manage ment der 
LED-Beleuchtung gesichert. 

Das integrierte Hochleistungs-
dämm  element sichert die Wärme iso-
lierung. Das Gehäuse ist für Dämm-
stärken von 100 bis 160 mm geeig-
net – für Stärken von 170 bis 350 mm 

Mit dem Einbaugehäuse für die 
Außendämmung von Kaiser 
können LED-Leuchten bis 8 Watt 
und Einbaugeräte sicher und 
wärmebrückenfrei in Wärme-
dämmverbundsystemen installiert 
werden

WWW.KAISER-ELEKTRO.DE

ist ein Aufstockelement erhältlich. Die Dämm stärke kann 
in 10 mm-Schritten durch einfaches Abschnei den einge-
stellt werden. Ge eignet ist das Gehäuse für alle gängigen 
Dämmstoffe.

Das Gehäuse bietet Platz für starre und schwenkbare 
LED-Leuchten bis 8 Watt sowie das Vorschaltgerät oder 
für andere Geräte wie Lautsprecher. Je nach eingestellter 
Dämmstärke können Leuchten mit einer Einbautiefe zwi-
schen 70 und 130 mm eingesetzt werden. Die Frontplatte 
des Gehäuses bietet einen vorgeprägten Deckenauslass 
mit ø 68 mm zum Einschlagen oder eine universell nutz-
bare Fläche zum Ausschneiden bis ø 86 mm.

Wie gewohnt bietet auch dieses Produkt von Kaiser 
viele praktische Details, um die Installation einfach und 

präzise zu machen. So gibt es viele 
Möglichkeiten der Leitungs- oder 
Rohr einführung – auch von der Seite. 
Das ermöglicht die Verbindung meh-
rerer Gehäuse in Gruppenanordnung. 
Ausricht markie rungen erleichtern das 
exakte Posi tionieren. Die Frontplatte 
kann je nach gewünschtem Decken-
auslass um 180° gedreht werden und 
entsprechend des Leuchtenmittel punk-
tes einfach auf das Gehäuse aufge-
rastet werden.

Links das Einbaugehäuse für die 

Außendämmung. In der Mitte das optionale 

Aufstockelement für Dämmstärken von 170 

bis 350 mm. Rechts ein Bild von den zahl-

reichen Leitungs- und Rohreinführungen für 

den flexiblen Einsatz des Gehäuses. Das 

Gehäuse wird zentral mit einer Schraube 

befestigt.

WÄRMEBRÜCKEN EINFACH VERMEIDEN
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Die neuen digitalen 

Zeitschaltuhren top3 

bieten unter anderem 

komfortable Program-

mie rung per App, 

einfache und sichere 

Datenübertragung 

sowie die hohe 

600 Watt LED-Leistung.

Millionenfach wurden top2-Zeitschalt-
uhren schon installiert. Zeit für einen 
Generationswechsel: Nun präsentiert 
Theben die neu konzipierten digi-
talen Zeitschaltuhren top3. Sie sind 
am PC und Laptop, per App über 
Tablet oder Smartphone und direkt 
am Gerät programmierbar. Die 
Programme lassen sich über den 
Bluetooth OBELISK top3 (ein Blue-
tooth Low Energy Dongle) auf das 
top3-Gerät übertragen. Theben setzt 
auf Dongle, weil dies erhebliche 
Sicherheitsvorteile gegenüber fest 
installierten, manipulierbaren Blue-
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Weil die Klemmenbelegung bei alten 
und neuen Geräten gleich ist, ist der 
Austausch ohne Neuverdrahtung 
äußerst einfach und schnell erledigt. 
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einem vorhandenen OBELISK top2 – 
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den. Beim Gerätetausch ist eine Neuprogrammierung 
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Die FEGIME ist Ihr Partner, an über 1150 Standorten in 26 Ländern Europas und in Israel. Fragen Sie einfach Ihren 
FEGIME-Großhändler, wenn Sie Unterstützung in einem dieser Länder wünschen. 

STARKER SERVICE. ENG VERNETZT.

Rund 175 Mal in Deutschland.
01662 MEISSEN 
WENIGER  
Tel. (0 35 21) 7 18 45-0 
01917 KAMENZ 
WENIGER  
Tel. (0 35 78) 7 88 40
02733 CUNEWALDE 
WENIGER  
Tel. (03 58 77) 22 10 
02763 ZITTAU 
WENIGER  
Tel. (0 35 83) 77 70-0 
03046 COTTBUS 
BEHRENDT  
Tel. (03 55) 3 8168-0 
03130 SPREMBERG 
WENIGER  
Tel. (0 35 64) 38 66 88-0 
04924 BAD LIEBENWERDA 
OEWE  
Tel. (03 53 41) 1 37 01 
06686 LÜTZEN 
KERSTIN  
Tel. (03 44 41) 90-0 
08393 MEERANE  
BUBLITZ UND PROFE  
Tel. (0 37 64) 40 10-0
08451 CRIMMITSCHAU  
HEKA  
Tel. (0 37 62) 7 59 30-0 

17192 WAREN/MÜRITZ 
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 39 91) 62 00-0 
17489 GREIFSWALD  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 38 34) 3 51 99-0 
18069 ROSTOCK  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (03 81) 8 11 26-00  
18069 ROSTOCK  
STRASCHU  
Tel. (03 81) 7 76 45-0 
18528 BERGEN/RÜGEN  
HENKEL & GERLACH  
Tel. (0 38 38) 3 25 01 

21079 HAMBURG  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 40) 32 02 98-0 
22113 HAMBURG  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 40) 71 00 50-0 
22159 HAMBURG-FARMSEN  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 40) 6 45 88-0 
22453 HAMBURG  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 40) 57 00 15-0 
22457 HAMBURG  
STRASCHU  
Tel. (0 40) 55 62 15-0 
22761 HAMBURG  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 40) 89 06 90-11 
23560 LÜBECK  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (04 51) 29 26 92-0 
23966 WISMAR  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 38 41) 3 04 96-0 

24143 KIEL 
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (04 31) 77 59 99-0
24941 FLENSBURG  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (04 61) 95 70 47-0 
25337 ELMSHORN  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 41 21) 4 75 14-0
25980 TINNUM/SYLT  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 46 51) 95 79 42-0 
26316 VAREL 
THN  
Tel. (0 44 51) 80 94 20 
27777 GANDERKESEE  
HENKEL & GERLACH  
Tel. (0 42 21) 8 93 91 
28195 BREMEN  
HENKEL & GERLACH  
Tel. (04 21) 30 26 00 
28759 BREMEN-GROHN  
HENKEL & GERLACH  
Tel. (04 21) 62 70 07 
28816 STUHR  
HENKEL & GERLACH  
Tel. (04 21) 56 91-0 
28816 STUHR  
STRASCHU  
Tel. (0 42 06) 41 66-0 

30179 HANNOVER 
LOUIS HEUSER  
Tel. (05 11) 63 08 20 
31737 RINTELN 
LÜTKEMEYER  
Tel. (0 57 51) 91 84-33 
32257 BÜNDE 
WIEMANN  
Tel. (0 52 23) 92 89-0 
32339 ESPELKAMP 
WIEMANN  
Tel. (0 57 72) 97 79-0 
32427 MINDEN  
HENKEL & GERLACH  
Tel. (05 71) 5 05 07-0 
32584 LÖHNE 
LÜTKEMEYER  
Tel. (0 57 31) 78 05-0 
33378 RHEDA-WIEDENBRÜCK 
MOSECKER  
Tel. (0 52 42) 962-0 
35685 DILLENBURG- 
MANDERBACH  
S & S  
Tel. (0 27 71) 83 26-0 
36043 FULDA 
TRABERT  
Tel. (06 61) 94 69-0 
36433 BAD SALZUNGEN 
BECK  
Tel. (0 36 95) 55 63-0 
38108 BRAUNSCHWEIG 
WULLBRANDT & SEELE  
Tel. (05 31) 39 05-0 

40470 DÜSSELDORF  
ELEKTRO GROSSHANDELSUNION 
Tel. (02 11) 87 58 57-0 
40477 DÜSSELDORF 
PLEIN  
Tel. (02 11) 4 69 40 

40699 ERKRATH 
MKE  
Tel. (02 11) 2 05 52-0 
40764 LANGENFELD  
EGU BERGISCHES LAND  
Tel. (0 21 73) 26 97 04-0
41066 MÖNCHENGLADBACH 
SCHMIDT  
Tel. (0 21 61) 6 94 96-16  
41236 MÖNCHENGLADBACH 
SCHMIDT  
Tel. (0 21 66) 45 87-0 
41238 MÖNCHENGLADBACH 
HEINRICH SCHMIDT  
Tel. (0 21 66) 918-0
41460 NEUSS 
SCHMIDT  
Tel. (0 21 31) 38 48 68-0 
41464 NEUSS  
ELEKTRO GROSSHANDELSUNION 
Tel. (0 21 31) 94 46-0
41515 GREVENBROICH  
EGL  
Tel. (0 21 81) 4 76 68-0
41540 DORMAGEN  
SCHMIDT  
Tel. (0 21 33) 5 30 84-0
41564 KAARST  
PLEIN  
Tel. (0 21 31) 2 04 41-0
41747 VIERSEN 
SCHMIDT  
Tel. (0 21 62) 2 66 28-30  
42275 WUPPERTAL  
SCHULZ SÖHNE  
Tel. (02 02) 2 55 49-0 
42277 WUPPERTAL  
EGU BERGISCHES LAND  
Tel. (02 02) 51 56 55-70 
42285 WUPPERTAL 
HOLZMANN  
Tel. (02 02) 2 80 79-0 
42329 WUPPERTAL- 
VOHWINKEL 
BWH  
Tel. (02 02) 7 05 17-0 
42477 RADEVORMWALD 
HOLZMANN  
Tel. (0 21 95) 603-0 
42551 VELBERT  
EGU BERGISCHES LAND  
Tel. (0 20 51) 94 87 56-0 
42855 REMSCHEID 
HOLZMANN  
Tel. (0 21 91) 93 82-0 
42859 REMSCHEID 
SMS  
Tel. (0 21 91) 5 89 76-0 
44143 DORTMUND  
DRESSEL EGU  
Tel. (02 31) 8 38 08-0 
44149 DORTMUND  
LUBIN & HILLER  
Tel. (02 31) 65 54-0 
44263 DORTMUND  
RUHR ELEKTRO-HANDEL  
Tel. (02 31) 4 34 05-0 
44309 DORTMUND  
EGU ELEKTRO-GROSSHANDELS 
UNION RHEIN RUHR  
Tel. (02 31) 2 29 09-0 

44532 LÜNEN  
LUBIN & HILLER  
Tel. (0 23 06) 9 29 10-0
44579 CASTROP-RAUXEL 
HÜNNEMEYER  
Tel. (0 23 05) 4 4102-0 
44652 HERNE  
DRESSEL EGU  
Tel. (0 23 25) 65 51-0 
44789 BOCHUM  
EIT KORDAS + KOBUSCHEWSKI 
Tel. (02 34) 3 33 02-0 
44894 BOCHUM 
BRISCH  
Tel. (02 34) 9 27 90-0
45525 HATTINGEN  
EGU BERGISCHES LAND  
Tel. (0 23 24) 34 45 77-0
45659 RECKLINGHAUSEN  
RUHR ELEKTRO-HANDEL  
Tel. (0 23 61) 92 03-0 
45891 GELSENKIRCHEN  
SIRGES EGU  
Tel. (02 09) 9 70 94-0 
46284 DORSTEN  
RUHR ELEKTRO-HANDEL  
Tel. (0 23 62) 9 52 97-0
46395 BOCHOLT 
HEINRICH SCHMIDT  
Tel. (0 28 71) 24 70 23-0 
46485 WESEL  
HEINRICH SCHMIDT  
Tel. (02 81) 148-0 
47169 DUISBURG  
LUBIN & HILLER  
Tel. (02 03) 9 95 78-0 
47805 KREFELD  
ELEKTRO GROSSHANDELSUNION 
Tel. (0 21 51) 4 14 91-91 
47805 KREFELD  
SCHMIDT  
Tel. (0 21 51) 5 24 87-0 
48153 MÜNSTER 
MÖHLE  
Tel. (02 51) 7 80 09-0 
48155 MÜNSTER 
MOSECKER  
Tel. (02 51) 97 86-0 
48529 NORDHORN 
MOELLE  
Tel. (0 59 21) 80 80-0 
49324 MELLE 
STEIN  
Tel. (0 54 22) 60 07-0
49377 VECHTA 
ELWATEG  
Tel. (0 44 41) 91 70 -0 
49809 LINGEN 
MOSECKER  
Tel. (05 91) 97 50-0 

50668 KÖLN  
S&S  
Tel. (02 21) 1 26 98-0 
50739 KÖLN  
DR. KURT KORSING  
Tel. (02 21) 17 77-0 
50829 KÖLN 
BARTH  
Tel. (02 21) 94 98 48-0

0

1

2

3

4

5



Die FEGIME ist Ihr Partner, an über 1150 Standorten in 26 Ländern Europas und in Israel. Fragen Sie einfach Ihren 
FEGIME-Großhändler, wenn Sie Unterstützung in einem dieser Länder wünschen. 

STARKER SERVICE. ENG VERNETZT.

Rund 175 Mal in Deutschland.
01662 MEISSEN 
WENIGER  
Tel. (0 35 21) 7 18 45-0 
01917 KAMENZ 
WENIGER  
Tel. (0 35 78) 7 88 40
02733 CUNEWALDE 
WENIGER  
Tel. (03 58 77) 22 10 
02763 ZITTAU 
WENIGER  
Tel. (0 35 83) 77 70-0 
03046 COTTBUS 
BEHRENDT  
Tel. (03 55) 3 8168-0 
03130 SPREMBERG 
WENIGER  
Tel. (0 35 64) 38 66 88-0 
04924 BAD LIEBENWERDA 
OEWE  
Tel. (03 53 41) 1 37 01 
06686 LÜTZEN 
KERSTIN  
Tel. (03 44 41) 90-0 
08393 MEERANE  
BUBLITZ UND PROFE  
Tel. (0 37 64) 40 10-0
08451 CRIMMITSCHAU  
HEKA  
Tel. (0 37 62) 7 59 30-0 

17192 WAREN/MÜRITZ 
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 39 91) 62 00-0 
17489 GREIFSWALD  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 38 34) 3 51 99-0 
18069 ROSTOCK  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (03 81) 8 11 26-00  
18069 ROSTOCK  
STRASCHU  
Tel. (03 81) 7 76 45-0 
18528 BERGEN/RÜGEN  
HENKEL & GERLACH  
Tel. (0 38 38) 3 25 01 

21079 HAMBURG  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 40) 32 02 98-0 
22113 HAMBURG  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 40) 71 00 50-0 
22159 HAMBURG-FARMSEN  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 40) 6 45 88-0 
22453 HAMBURG  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 40) 57 00 15-0 
22457 HAMBURG  
STRASCHU  
Tel. (0 40) 55 62 15-0 
22761 HAMBURG  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 40) 89 06 90-11 
23560 LÜBECK  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (04 51) 29 26 92-0 
23966 WISMAR  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 38 41) 3 04 96-0 

24143 KIEL 
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (04 31) 77 59 99-0
24941 FLENSBURG  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (04 61) 95 70 47-0 
25337 ELMSHORN  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 41 21) 4 75 14-0
25980 TINNUM/SYLT  
HILLMANN & PLOOG  
Tel. (0 46 51) 95 79 42-0 
26316 VAREL 
THN  
Tel. (0 44 51) 80 94 20 
27777 GANDERKESEE  
HENKEL & GERLACH  
Tel. (0 42 21) 8 93 91 
28195 BREMEN  
HENKEL & GERLACH  
Tel. (04 21) 30 26 00 
28759 BREMEN-GROHN  
HENKEL & GERLACH  
Tel. (04 21) 62 70 07 
28816 STUHR  
HENKEL & GERLACH  
Tel. (04 21) 56 91-0 
28816 STUHR  
STRASCHU  
Tel. (0 42 06) 41 66-0 

30179 HANNOVER 
LOUIS HEUSER  
Tel. (05 11) 63 08 20 
31737 RINTELN 
LÜTKEMEYER  
Tel. (0 57 51) 91 84-33 
32257 BÜNDE 
WIEMANN  
Tel. (0 52 23) 92 89-0 
32339 ESPELKAMP 
WIEMANN  
Tel. (0 57 72) 97 79-0 
32427 MINDEN  
HENKEL & GERLACH  
Tel. (05 71) 5 05 07-0 
32584 LÖHNE 
LÜTKEMEYER  
Tel. (0 57 31) 78 05-0 
33378 RHEDA-WIEDENBRÜCK 
MOSECKER  
Tel. (0 52 42) 962-0 
35685 DILLENBURG- 
MANDERBACH  
S & S  
Tel. (0 27 71) 83 26-0 
36043 FULDA 
TRABERT  
Tel. (06 61) 94 69-0 
36433 BAD SALZUNGEN 
BECK  
Tel. (0 36 95) 55 63-0 
38108 BRAUNSCHWEIG 
WULLBRANDT & SEELE  
Tel. (05 31) 39 05-0 

40470 DÜSSELDORF  
ELEKTRO GROSSHANDELSUNION 
Tel. (02 11) 87 58 57-0 
40477 DÜSSELDORF 
PLEIN  
Tel. (02 11) 4 69 40 

40699 ERKRATH 
MKE  
Tel. (02 11) 2 05 52-0 
40764 LANGENFELD  
EGU BERGISCHES LAND  
Tel. (0 21 73) 26 97 04-0
41066 MÖNCHENGLADBACH 
SCHMIDT  
Tel. (0 21 61) 6 94 96-16  
41236 MÖNCHENGLADBACH 
SCHMIDT  
Tel. (0 21 66) 45 87-0 
41238 MÖNCHENGLADBACH 
HEINRICH SCHMIDT  
Tel. (0 21 66) 918-0
41460 NEUSS 
SCHMIDT  
Tel. (0 21 31) 38 48 68-0 
41464 NEUSS  
ELEKTRO GROSSHANDELSUNION 
Tel. (0 21 31) 94 46-0
41515 GREVENBROICH  
EGL  
Tel. (0 21 81) 4 76 68-0
41540 DORMAGEN  
SCHMIDT  
Tel. (0 21 33) 5 30 84-0
41564 KAARST  
PLEIN  
Tel. (0 21 31) 2 04 41-0
41747 VIERSEN 
SCHMIDT  
Tel. (0 21 62) 2 66 28-30  
42275 WUPPERTAL  
SCHULZ SÖHNE  
Tel. (02 02) 2 55 49-0 
42277 WUPPERTAL  
EGU BERGISCHES LAND  
Tel. (02 02) 51 56 55-70 
42285 WUPPERTAL 
HOLZMANN  
Tel. (02 02) 2 80 79-0 
42329 WUPPERTAL- 
VOHWINKEL 
BWH  
Tel. (02 02) 7 05 17-0 
42477 RADEVORMWALD 
HOLZMANN  
Tel. (0 21 95) 603-0 
42551 VELBERT  
EGU BERGISCHES LAND  
Tel. (0 20 51) 94 87 56-0 
42855 REMSCHEID 
HOLZMANN  
Tel. (0 21 91) 93 82-0 
42859 REMSCHEID 
SMS  
Tel. (0 21 91) 5 89 76-0 
44143 DORTMUND  
DRESSEL EGU  
Tel. (02 31) 8 38 08-0 
44149 DORTMUND  
LUBIN & HILLER  
Tel. (02 31) 65 54-0 
44263 DORTMUND  
RUHR ELEKTRO-HANDEL  
Tel. (02 31) 4 34 05-0 
44309 DORTMUND  
EGU ELEKTRO-GROSSHANDELS 
UNION RHEIN RUHR  
Tel. (02 31) 2 29 09-0 

44532 LÜNEN  
LUBIN & HILLER  
Tel. (0 23 06) 9 29 10-0
44579 CASTROP-RAUXEL 
HÜNNEMEYER  
Tel. (0 23 05) 4 4102-0 
44652 HERNE  
DRESSEL EGU  
Tel. (0 23 25) 65 51-0 
44789 BOCHUM  
EIT KORDAS + KOBUSCHEWSKI 
Tel. (02 34) 3 33 02-0 
44894 BOCHUM 
BRISCH  
Tel. (02 34) 9 27 90-0
45525 HATTINGEN  
EGU BERGISCHES LAND  
Tel. (0 23 24) 34 45 77-0
45659 RECKLINGHAUSEN  
RUHR ELEKTRO-HANDEL  
Tel. (0 23 61) 92 03-0 
45891 GELSENKIRCHEN  
SIRGES EGU  
Tel. (02 09) 9 70 94-0 
46284 DORSTEN  
RUHR ELEKTRO-HANDEL  
Tel. (0 23 62) 9 52 97-0
46395 BOCHOLT 
HEINRICH SCHMIDT  
Tel. (0 28 71) 24 70 23-0 
46485 WESEL  
HEINRICH SCHMIDT  
Tel. (02 81) 148-0 
47169 DUISBURG  
LUBIN & HILLER  
Tel. (02 03) 9 95 78-0 
47805 KREFELD  
ELEKTRO GROSSHANDELSUNION 
Tel. (0 21 51) 4 14 91-91 
47805 KREFELD  
SCHMIDT  
Tel. (0 21 51) 5 24 87-0 
48153 MÜNSTER 
MÖHLE  
Tel. (02 51) 7 80 09-0 
48155 MÜNSTER 
MOSECKER  
Tel. (02 51) 97 86-0 
48529 NORDHORN 
MOELLE  
Tel. (0 59 21) 80 80-0 
49324 MELLE 
STEIN  
Tel. (0 54 22) 60 07-0
49377 VECHTA 
ELWATEG  
Tel. (0 44 41) 91 70 -0 
49809 LINGEN 
MOSECKER  
Tel. (05 91) 97 50-0 

50668 KÖLN  
S&S  
Tel. (02 21) 1 26 98-0 
50739 KÖLN  
DR. KURT KORSING  
Tel. (02 21) 17 77-0 
50829 KÖLN 
BARTH  
Tel. (02 21) 94 98 48-0

0

1

2

3

4

5

FEGIME 
Fédération Européenne des Grossistes Indépendants en Matériel Electrique  | www.fegime.com

www.fegime.de | www.elektro-online.de

50859 KÖLN  
KREUSER & JANSEN  
Tel. (0 22 34) 2 19 38-0 
51069 KÖLN 
TECNET  
Tel. (02 21) 68 20 85 
51379 LEVERKUSEN 
HOLZMANN  
Tel. (0 21 71) 29 92-0
51379 LEVERKUSEN 
WALLRAFF  
Tel. (0 21 71) 50 05-0 
51491 OVERATH- 
UNTERESCHBACH  
S&S  
Tel. (0 22 04) 48 26-0 
51674 WIEHL-BOMIG 
HOLZMANN  
Tel. (0 22 61) 98 95-0 
52078 AACHEN 
EISENJANSEN  
Tel. (02 41) 9 68 91-0
52146 WÜRSELEN  
BIRON & JANSEN  
Tel. (0 24 05) 605-0 
52349 DÜREN  
ELEKTRO GROSSHANDELSUNION 
Tel. (0 24 21) 27 76 02-0 
52428 JÜLICH  
FRITZ POGENWISCH  
Tel. (0 24 61) 97 16-0 
52511 GEILENKIRCHEN 
EISENJANSEN  
Tel. (0 24 51) 999-0 
53121 BONN 
HOLZMANN  
Tel. (02 28) 5 26 55-0 
53721 SIEGBURG 
HOLZMANN  
Tel. (0 22 41) 96 55-0 
53881 EUSKIRCHEN 
HOLZMANN  
Tel. (0 22 55) 9 48 07-0 
53894 MECHERNICH- 
KOMMERN 
FRITZ POGENWISCH  
Tel. (0 24 43) 91 28 06-0 
54295 TRIER 
SCHULER  
Tel. (06 51) 1 47 60-0 
54340 LONGUICH 
KRIEGER  
Tel. (0 65 02) 9 97 77-0 
55606 KIRN
KSK  
Tel. (0 67 52) 151-0 
56070 KOBLENZ  
ELEKTRO-UNION  
Tel. (02 61) 80 94-0 
56073 KOBLENZ 
WELLER  
Tel. (02 61) 9 41 46-0 
56564 NEUWIED  
EGU BERGISCHES LAND  
Tel. (0 26 31) 2 63 86 
56626 ANDERNACH 
FISCHER  
Tel. (0 26 32) 29 08-0 
57080 SIEGEN 
UMO  
Tel. (02 71) 35 98-0 

57482 WENDEN-GERLINGEN 
BUBLITZ  
Tel. (0 27 62) 92 61-0 
57482 WENDEN-GERLINGEN  
S & S  
Tel. (0 27 62) 92 40-0 
58095 HAGEN  
RUHR ELEKTRO-HANDEL  
Tel. (0 23 31) 3 54 59-0 
58099 HAGEN 
GEHRMANN  
Tel. (0 23 31) 98 91-0 
58285 GEVELSBERG 
GEHRMANN  
Tel. (0 23 32) 66 60-60
58513 LÜDENSCHEID  
LUBIN & HILLER  
Tel. (0 23 51) 95 33-0 
58636 ISERLOHN  
RUHR ELEKTRO-HANDEL  
Tel. (0 23 71) 77 87-0 
59063 HAMM 
MOSECKER  
Tel. (0 23 81) 9 40 22-0 
59067 HAMM 
EIT  
Tel. (0 23 81) 94 56-0 
59494 SOEST  
DRESSEL EGU  
Tel. (0 29 21) 5 90 76-0 
59494 SOEST 
KERSTIN  
Tel. (0 29 21) 982-0 
59557 LIPPSTADT 
AUFDEMKAMP  
Tel. (0 29 41) 16 47 
59821 ARNSBERG  
LUBIN & HILLER  
Tel. (0 29 31) 52 64-0  

60311 FRANKFURT 
MOSTER  
Tel. (0 69) 29 98 85-0 
63924 KLEINHEUBACH 
EBRA  
Tel. (0 93 71) 40 98-0 
66121 SAARBRÜCKEN 
SEIWERT  
Tel. (06 81) 9 96 97-0 
66130 SAARBRÜCKEN 
KRIEGER  
Tel. (06 81) 88 35 10 
66482 ZWEIBRÜCKEN 
SEIWERT  
Tel. (0 63 32) 9 99 88-0 
66557 ILLINGEN 
SEIWERT  
Tel. (0 68 25) 408-0
66954 PIRMASENS 
KRIEGER  
Tel. (0 63 31) 51 88-0 
67059 LUDWIGSHAFEN 
EIDT  
Tel. (06 21) 51 10 71 
67059 LUDWIGSHAFEN 
MOSTER  
Tel. (06 21) 5 90 04-0 
67433 NEUSTADT 
KSK  
Tel. (0 63 21) 58 96 210 

6

7

87727 BABENHAUSEN  
BIHLER  
Tel. (0 83 33) 309-0 
88250 WEINGARTEN  
MÜLLER  
Tel. (07 51) 40 08-100 
88339 BAD WALDSEE 
GRANZOW  
Tel. (0 75 24) 97 17-0 
89231 NEU-ULM  
MAIER THEODOR  
Tel. (07 31) 70 75-0

90429 NÜRNBERG  
NÄGELE   
Tel. (09 11) 2 70 70-0  
93055 REGENSBURG  
HARTL  
Tel. (09 41) 89 96 15-0 
94032 PASSAU  
ROSENBERGER  
Tel. (08 51) 95 15-3
94315 STRAUBING  
HARTL  
Tel. (0 94 12) 5 10 99-0  
94469 DEGGENDORF  
PAUL SCHMIDT  
Tel. (09 91) 3 71 39-0 
98574 SCHMALKALDEN  
BECK  
Tel. (0 36 83) 46 57 6-0 
98617 MEININGEN  
BECK  
Tel. (0 36 93) 8 11 79-0 
99099 ERFURT-DITTELSTEDT  
BECK  
Tel. (03 61) 60 24 06-0 
99817 EISENACH  
BECK  
Tel. (0 36 91) 8 81 26-44

8

9

An rund 175 Standorten starker Service:

Das bieten die Unternehmen der FEGIME Deutschland. 
Das Beste: Alle arbeiten eng zusammen. Nutzen Sie dieses starke Netz, 
wenn Sie überregional aufgestellt sind oder woanders  ein Projekt haben.

67433 NEUSTADT 
MOSTER  
Tel. (0 63 21) 49 03-0 
67657 KAISERSLAUTERN 
KSK  
Tel. (06 31) 34 24-0 

70327 STUTTGART 
KRAFT  
Tel. (07 11) 4 09 94-0 
70565 STUTTGART 
KRAFT  
Tel. (07 11) 7 88 06-0
71032 BÖBLINGEN  
KRAFT  
Tel. (0 70 31) 27 30 32 
71229 LEONBERG  
GRANZOW  
Tel. (0 71 52) 18-0 
71332 WAIBLINGEN  
KRAFT  
Tel. (0 71 51) 9 94 77-0 
71636 LUDWIGSBURG  
KRAFT  
Tel. (0 71 41) 4 51 42-0 
72250 FREUDENSTADT  
KURZ  
Tel. (0 74 41) 537-0 
72770 REUTLINGEN  
GRANZOW  
Tel. (0 71 21) 26 75-0 
73431 AALEN  
KRAFT  
Tel. (0 73 61) 55 66-0 
74076 HEILBRONN  
GRANZOW  
Tel. (0 71 31) 98 44-0 
75417 MÜHLACKER  
KRAFT  
Tel. (0 70 41) 40 99 94-0 
76187 KARLSRUHE  
MOSTER  
Tel. (0721) 91 43 41-0 
78056 VILLINGEN-
SCHWENNINGEN 
NUTZ  
Tel. (0 77 20) 69 26-0 
78239 RIELASINGEN  
ECKERT & GRAF  
Tel. (0 77 31) 5 90 70 
78727 OBERNDORF  
GRANZOW  
Tel. (0 74 23) 8 63 84-0 
79541 LÖRRACH  
EHG  
Tel. (0 76 21) 58 08-0 

83026 ROSENHEIM  
HARTL  
Tel. (0 80 31) 2 33 91-0 
84307 EGGENFELDEN 
ROSENBERGER  
Tel. (0 87 21) 12 06-0
85053 INGOLSTADT  
HARTL  
Tel. (08 41) 22 05 56-20
85354 FREISING  
HARTL  
Tel. (0 81 61) 867-0 
86368 GERSTHOFEN  
ROLF WEIGEL  
Tel. (08 21) 7 40 24-0 
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VERMIETER ÜBERZEUGEN UND GEWINNEN

Immer mehr Menschen wollen ein 
Elektroauto. Damit wird das 
Thema Ladeinfrastruktur auch 
für Vermieter interessant. Aber 
wie überzeuge ich diese Ziel-
gruppe? Welche Lösung passt?  
Mennekes zählt in diesem Bereich  
zu den Pionieren und hat pas-
sende Angebote im Programm

E-Mobilität kommt in Fahrt: Im Januar 
wurden fast 109 Prozent mehr elek-
trisch betriebene Pkw zugelassen als 
im gleichen Monat vor einem Jahr, 
meldete das Kraftfahrt-Bundesamt. 
Zwar ist die absolute Zahl nicht hoch, 
aber »Dieselgate«, Stickoxide und die 
nun sogar drohenden Fahrver bote für 
Diesel führen dazu, dass mehr 
Menschen einen »Stromer« wollen.

Damit werden Ladestationen auch 
für Vermieter von Häusern oder Woh-
nungen zum Thema. Im Unter schied 
zu Autos mit Verbrennungs motor wer-
den E-Autos sehr häufig am Wohnort 
oder an der Arbeits stelle geladen. 
Genau an diesen beiden Punkten ent-
stehen neue Chancen für Immo bilien-
eigen tümer, Planer und Entwick ler. 
Denn eine Lademöglich keit für Mieter 
ist eine Aufwertung der Immobilie 
und macht sie zukunftssicher.

Der geltende Rechtsrahmen zur 
Bauleitplanung, insbesondere das 
BauGB, ist kein Hemmnis bei der 
Errichtung von Ladeinfrastruktur im 

Neu- oder Altbau. Die Instal lation in 
Neu bau ten oder die Bereit stellung 
von Leerrohren zur späteren Errich-
tung ist nicht ge neh mi gungspflichtig. 
Für die nachträgliche Installation im 
Bestand ist nur wichtig, dass der 
Eigentümer die Maß nahme realisiert: 
Mieter müssen sich mit dem Vermieter 
oder der Eigentümer ge meinschaft 
ab sprechen, da sie ohne Zustimmung 
keine baulichen Verän de rungen an 
der Miet sache vornehmen dürfen.
 
Empfehlungen für Vermieter
Was sollte man Vermietern nun emp-
fehlen, wenn sie eine wartungsarme 
und verlässliche Ladelösung installie-
ren möchten? Die Antwort: Die Art 
der Immobilie entscheidet über die 
Lade lösung. Bei kleineren Immobilien 
können Stell plätze meist eindeutig 
den einzelnen Wohneinheiten zuge-
ordnet werden. Die Ladeinfrastruktur 
kann über die vorhandene Installa tion 
(Hausan schluss, Verteilung) versorgt 
werden. Mehrparteienhäuser oder 

große Woh  nungsbauprojekte sollen 
oft nach träglich mit einer vernetzten 
Lade infrastruktur versehen werden, 
die zentral verwaltet werden kann.

Für die Abrechnung des Lade-
stroms gibt es verschiedene Möglich-
keiten: über die Nebenkosten, eine 
Flatrate und über Ladekarten, wenn 
es sich um größere oder über ver-
schiedene Orte verteilte Systeme 
han delt (siehe Grafiken und die Info-
spalte rechts).
 
Ladeleistungen nach Wahl
Die Ladeinfrastruktur in Immobilien 
sollte sinnvoll dimensioniert sein. Für 
Ladestationen im privaten Um feld 
sind Leistungen von 3,7 bis 11 kW 
völlig ausreichend, denn auch Elek-
troautos stehen in der Regel nachts 
oder tagsüber mehrere Stun den auf 
dem Parkplatz. Wenn Ladestationen 
mit 11 kW Ladeleistung eingesetzt 
wer den, können alle Fahrzeuge 
zu ver lässig geladen werden.

Mit einem Lastmanagement wird 
sichergestellt, dass an jedem Lade-
punkt der Wert des einstellbaren 
Mindeststroms nicht unterschritten 
wird, aber auch dass äußerst kost-
spielige Leistungsspitzen in der 
Stromversorgung vermieden werden.
 
Technische Sicherheit ist keine 
Wissenschaft
Grundsätzlich gelten für die Errich-
tung von Ladeinfrastruktur die glei-
chen Normen zur Funktions sicher heit 
wie für andere technische Anlagen. 
Es gibt diverse Normen, die auch die 

Max. 16 Ladepunkte / RS 485-Bus / Topologie: Linie
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Konzept mit AMTRON Wallbox PREMIUM und emobility-Gateway

Abrechnung von Ladestrom über die Nebenkosten
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Für die Zielgruppe der Vermieter 

hat Mennekes eine Info-

Broschüre produziert,  

die man als Beratungshilfe  

einsetzen kann.

WWW.CHARGEUPYOURDAY.DE

verbindenden Kabel und die Kommu-
nikations schnitt stellen betreffen. Bau-
teile, Fahrzeuge und Anlagen müs-
sen diesen Normen nachweislich ent-
spre  chen. Werden alle Richtlinien, 
Nor men und Prüf verfahren beachtet, 
bestehen keine Bedenken gegenüber 
Ladestationen auch in ge schlosse nen 
Garagen und Tiefgaragen.
 
Kontrolle und Betriebssicherheit 
Hochwertige Ladelösungen mit meh-
reren Ladepunkten können allerdings 
nur mit einem verlässlichen Lastmana-
ge ment sinnvoll betrieben werden. 
Denn sobald viele Ladevorgänge 
gleichzeitig gestartet werden, bietet 
nur ein Lastmanagement die volle 
Betriebssicherheit für alle Nutzer und 
ver teilt den zur Ver fügung stehenden 
Strom sinnvoll. So werden gleichzei-
tig kostspielige Leistungs spitzen in 
der Stromversor gung vermieden.

Mennekes bietet deshalb nicht nur 
Ladesäulen an, sondern ist Partner 
bei der individuellen Entwicklung 
und Planung komplexer Ladelösun-
gen, die oftmals auch über verschie-
dene Immobilienstandorte hinweg 
realisiert werden müssen.

Für den Betrieb vernetzter Lade-
infrastruktur ist eine professionelle 
Software wie »chargecloud« die rich-
tige Wahl. Mennekes ist 2016 mit der 

powercloud GmbH und der Rhein -
Energie ein Joint Venture eingegan-
gen – die »chargecloud GmbH« bie-
tet eine flexible und moderne Soft-
ware-as-a-Service-Lösung zur Ver-
wal tung von Ladeinfrastruktur. Diese 
Lösung regelt die Zugriffsbe rech ti-
gungen der Nutzer und bietet um -
fang reiche Fernsteuer-, Service- und 
Wartungsfunktionen.
 
Angepasst an Kundenwünsche
Egal, ob Wallboxen oder Ladesäulen 
im Innen- oder Außenbereich ange-
bracht werden sollen: Mennekes hat 
die passende Hard- und Software 
ent wickelt. Im Internet kann man 
Kunden vorführen, wie einfach und 
schnell eine individuelle Lösung konfi-
guriert werden kann. Online stehen 
weitere Informationen zur Verfü gung 
– unter anderem eine Broschüre für 
die Ziel gruppe der Vermieter.

LADESTROM 
ABRECHNEN
Für Vermieter und die Mieter ist die 
korrekte Abrechnung des Ladestroms 
wichtig. Aktuell sind die folgenden 
drei Optionen zu empfehlen. 

Abrechnung via 
Nebenkostenabrechnung
Soll über den Energiezähler der 
Wohn einheit abgerechnet werden, 
wird die Ladestation am Stell platz  
des Mieters installiert und die Leitung 
direkt hinter dem Zähler der Miet-
wohnung angeschlossen. Der Strom-
verbrauch der Wohnung sowie die 
Abrechnung des Ladestroms erfolgen 
gesammelt über die Nebenkosten-
abrechnung des Mieters. Dies ist die 
einfachste Art der Abrechnung. Eine 
unbefugte Fremdnutzung kann durch 
eine Ladekarte verhindert werden.

Unkompliziert via Flatrate
Wenn die Zuleitung für das Lade-
system hinter den Zähler der Mietein-
heit nicht möglich ist, kann der Strom 
gegen eine monatliche Gebühr (Flat-
rate) abgerechnet werden. Die Ver-
wal tung erfolgt lokal über eine Steue-
rungseinheit – das eMobility Gate-
way – oder zentral über ein ange-
bunde nes Backend, wie zum Beispiel 
die chargecloud. Der Zu gang zum 
Lade punkt erfolgt ebenfalls über eine 
RFID-Karte.

Abrechnung über einen 
Energieversorger
Will man größere Immobilien bzw. 
mehrere Standorte mit einer Lade-
infrastruktur ausstatten, kann diese 
von einem lokalen Energiever sorger 
oder Stadtwerk bewirtschaftet wer-
den. In diesem Fall haben Ver mieter 
mit der Abrechnung nichts zu tun – 
der Mieter erhält die Rech nung vom 
Strom anbieter. Vermieter bekommen 
von ihrem ausgewählten Partner eine 
Rückerstat tung der Strom kosten, die 
auf ihrer Seite entstanden sind. Die 
Mieter erhalten eine Lade karte oder 
eine »Stadt werke-App« vom Energie-
ver sorger und können so die auf belie-
bigen Stellplätzen installierten Lade-
sta tio nen nutzen. Mit der Ladekarte 
oder App können auch öffentliche 
Ladepunkte genutzt werden.

Konzept mit AMTRON Wallbox PREMIUM und emobility-Gateway

Abrechnung von Ladestrom via Pauschale (Flatrate)
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Die hohen Ein schaltströme von LEDs 
können in manchen Umgebungen für 
Probleme sorgen. Mit besonders 
standfesten Pro dukten bietet Finder 
nun eine ganze Reihe von Lösungen: 
Mit ihnen kann man LEDs dauerhaft 
sicher schalten – sie sind ausgelegt 
für Ein schaltströme von bis zu 120 A. 
Ein Beispiel sind die Trep pen haus-
Lichtautomaten der »Serie 14«, u.a. 
bestehend aus einem Multi funk tions-
gerät für 16 A Dauer strom und das 
Schalten sehr hoher Lampenlasten. WWW.FINDER.DE

Die Installationsschütze »Serie 22« mit einem AgSnO2-
Kontakt managen ebenfalls hohe Einschaltströme. Die 
Serie bietet zusätzlich eine sehr breite Palette an liefer-
baren Nennspannungen. Bei diesen Schützen sei die Zahl 
der mechanischen und elektrischen Schaltspiele weitaus 
höher als üblich, sagt Finder. Der optionale Schiebe-
schalter auf der Frontplatte verfügt über eine »Auto, On, 
Off«-Funktion, die als Zusatznutzen sehr geschätzt wird. 

Mit den elektronischen Zeitschaltuhren der »Serie 12« 
lassen sich Tages- und Wochenprogramme astronomisch 
oder zeitgesteuert einrichten. Pro gram miert werden sie 
über die FINDER-TOOLBOX-App auf NFC-fähi gen 
An droid-Smartphones oder per Joy-Stick direkt am Gerät. 

Ein großer Vorteil: Die Batterie ersetzt 
man einfach auf der Vorder seite. Das 
spart Zeit und Geld.

Außerdem bietet Finder Geräte für 
Einschaltströme von bis zu 520 A an. 
Das elektronische Relais »Serie 77« 
ist in Sachen Leistungsfähigkeit bis-
lang einzigartig.

www.cimco.de

SCHÄRFER ALS DER REST

NEU

Die neue CIMCO-Kabelschere DUOCUT aus 
geschmiedetem Stahl bietet dem Anwender eine 
extrem scharf geschliffene Klinge, die gleich zwei 
Schneidenbereiche aufweist! 

Die Kabelschere ist nach DIN EN 60900 
zerti� ziert und GS-geprüft. 

Sie eignet sich zudem für den 
Längsschnitt bei Kunststoffkabeln, 
da sich die Zangenschenkel bis 
zu 140° öffnen lassen.

CIMCO-Artikelnr. 
12 0108

Große Schneide für Mantel-
leitungen bis max. 10 mm ø

Kleine Schneide für Einzel-
adern bis max. 4 mm ø

Anzeige_A5_quer_DUOCUT.indd   1 1/10/2018   9:11:17 AM

FÜR HOHE EINSCHALTSTRÖME GEEIGNET
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Elektronische Relais 

der Serie 77 von 

Finder können 

Einschaltströme bis 

zu 520 A sicher 

schalten.

Die Installationsschütze 

der Serie 22 für hohe 

Einschaltströme bieten 

eine breite Palette an 

lieferbaren Nenn-

spannun gen (AC/DC).

Elektronische Zeitschalt-

uhren der Serie 12 sind 

programmierbar per 

App auf NFC-fähigen 

Android-Smart phones – 

oder per Joy-Stick am 

Gerät. Praktisch: Die 

Batterie-Öffnung auf der 

Vorderseite.

Zu den Treppen-

haus-Lichtauto-

maten der Serie 14 

zählen Multi funk-

tionsgeräte für 

Einschaltströme 

von bis zu 120 A 

sowie für hohe 

Lampen lasten.

Elektronische Zeitschalt-

uhren der Serie 12 sind 

Android-Smart phones – 

Batterie-Öffnung auf der 

zählen Multi funk-

von bis zu 120 A 

Finder bietet eine Vielzahl von Lösungen, um mit den Besonderheiten der LED fertig zu werden   
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HAUPA Arbeitshandschuhe
Schutz vor mechanischen Risiken
• hohe Abriebfestigkeit 
• sicherer Griff 
• hervorragende Passform 
• angenehmer Tragekomfort 
• hohe Schnitthemmung  
    durch Schnittfestigkeit 3 bis 5 
     (Art. 120302, 120304)
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www.cimco.de

SCHÄRFER ALS DER REST

NEU

Die neue CIMCO-Kabelschere DUOCUT aus 
geschmiedetem Stahl bietet dem Anwender eine 
extrem scharf geschliffene Klinge, die gleich zwei 
Schneidenbereiche aufweist! 

Die Kabelschere ist nach DIN EN 60900 
zerti� ziert und GS-geprüft. 

Sie eignet sich zudem für den 
Längsschnitt bei Kunststoffkabeln, 
da sich die Zangenschenkel bis 
zu 140° öffnen lassen.

CIMCO-Artikelnr. 
12 0108

Große Schneide für Mantel-
leitungen bis max. 10 mm ø

Kleine Schneide für Einzel-
adern bis max. 4 mm ø

Anzeige_A5_quer_DUOCUT.indd   1 1/10/2018   9:11:17 AM

Speziell für den Outdoor-Bereich hat 
Gehäusespezialist Spelsberg die 
Serie GEOS entwickelt. Die Gehäuse 
verfügen über eine hohe Schutzart, 
sind extrem robust und bieten viele 
Details für eine montagefreundliche 
und zeitsparende Installation. Wider-
stands fähige, langlebige Materialien 
halten Witterungsbedingungen wie 
Sonne, Wind und Niederschlag pro-
blemlos stand. Die patentierte Form-
gebung der Gehäuse und Deckel 
sorgt für einen sicheren Verschluss, 

Spelsberg präsentiert mit dem neuen GEOS-System eine wichtige Erweiterung des Programms

WWW.SPELSBERG.DE

der Feuchtigkeit, Staub und Schmutz 
zuverlässig trotzt.

Auch bei diesem Gehäusesystem 
hat der Spelsberg-Kunde die Wahl, 
ob er zum hochwertigen Standard-
gehäuse greift, die Customizing-
Möglichkeiten des Gehäuse spezia-
listen nutzt oder sich für eine kom-
plett verdrahtete und geprüfte Aus-
führung entscheidet.

FÜR UNGESCHÜTZTE AUSSENBEREICHE

GEOS ist in ungeschützten Außenbereichen und für raue 
Industrieumgebungen die richtige Wahl. Verschiedene 
Gehäusegrößen bieten das Passende für jede Anwendung.
●  UV- und witterungsbeständig
●  Korrosions- und temperaturbeständig
●  Dichtsystem Drain-Protect leitet Feuchtigkeit ab
●  Zuverlässiger Schutz vor Staub, Regen, Schnee und 

Strahlwasser
●  Air-Belüftungselement gegen Kondenswasser
●  Schutzisoliert

R O B U S T,  F L E X I B E L  U N D  S I C H E R
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gewinnen kann, die sonst schwerer  
zu verstehen sind. Ein Beispiel ist der  
Brandschutzschalter: Im Vortrag sag-
te Stefan Pirkl von Siemens, dass eine 
Leistung von etwa 70W (230V, 
300mA) bereits ausreicht, um ein 
Feuer elektrisch zu zünden. Aber 
an schaulich wurde es am Stand mit 
der kleinen Versuchsanlage, die Feh-
lerlichtbögen produziert und sichtbar 
macht. Kleiner Bogen, schlim me Wir-
kung: 32 Prozent aller 200.000 in 
Deutsch land gemeldeten Brandfälle 
gehen auf Fehler in der Elektroinstal-
lation zurück.

Ohne Frage tragen Brand schutz  -
schalter zu mehr Sicherheit bei. Inter-
essant war Pirkls »Marketing-Tipp«: 
»Gelistete« Baudenkmäler zählen 
auch zu den Gebäuden, die nach 
DIN VDE 0100-420 mit AFDD auszu-
rüsten sind. Das sind mehr Gebäude, 
als mancher denkt, wie die Seite 
www.denkmalliste.org deutlich zeigt.

SPD richtig wählen  
Das zweite »heiße« Thema war der 
Überspannungsschutz mit SPD (Surge 
Protective Device). Bekanntlich sagt 
die DIN VDE 0100-443:2016-10, 
wann und warum SPDs zu installieren 

Das Internetportal Voltimum wird 
ein wenig analog und veranstalte-
te im Februar das erste Treffen 
von Mensch zu Mensch. Auf 
besonderes Interesse stießen die 
Themen Brand- und 
Überspannungsschutz

Die digitale Welt sucht den Kontakt 
von Mensch zu Mensch – auch Volti-
mum. Voltimum ist das Internetportal 
von 34 Herstellern und ging 2002 
online. Veröffentlicht werden nicht 
nur Pro dukt   infos, sondern auch Fach-
berichte über allgemeine Themen der 
Elektro branche. Im Februar wurde in 
Köln mit einem Treffen der erste Ver-
such ge macht, wie das analog funkti-
oniert. Das Interesse war er staunlich 
groß, Elektrofachleute aus ganz 
Deutsch land waren angereist.

Behandelt wurden Themen, wel-
che die Branche gerade bewegen: 
LED, Smart Home, Normen – und der 
Brand  schutzschalter sowie der Über-
spannungsschutz. Die beiden zuletzt 
genannten Themen stießen auf 
beson deres Interesse, denn der Ein-
satz von Brandschutzschaltern 
(AFDD) sowie von Geräten für den 
Überspannungs schutz (SPD) sind gel-
tende Norm. Aber wo, wann und 
wie diese Systeme einzusetzen sind, 
wird dennoch weiter heiß diskutiert. 

Anschaulich 
mit praktischen Tipps
Die Veranstaltung bewies, dass man 
im persönlichen Gespräch Ein sich ten 

AUF DEM KÖNIGSWEG ZU MEHR SICHERHEIT
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Das Treffen im Kölner Norden war gut 

besucht. Aktuelle Themen wie LED, Smart 

Home sowie Standards und Normen wurden 

in Präsentationen vorgestellt. In den Pausen 

wurde an den Ständen der Hersteller weiter 

diskutiert – und das Catering genossen.

Links die Demo-

Anlage von Siemens 

für Fehlerlichtbögen. 

Sie zeigt kleine 

Bögen, die großen 

Schaden anrichten.

Rechts Moris Krings 

von Phoenix Contact. 

Sein Tipp: In den 

meisten Fällen ist 

man mit einem SPD 

des Typs 2 auf der 

sicheren Seite. WWW.VOLTIMUM.DE

sind – während die DIN VDE 0100-
534:2016-10 vorschreibt, welcher 
Typ SPD wo und wie eingebaut wer-
den muss. Hier hatte Moris Krings 
von Phoenix Contact viele praktische 
Tipps im Gepäck.

Probleme bei der normgerechten 
Installation kann es beim An schluss 
und der Länge der An schlusslei tun-
gen geben, weil diese zwei Faktoren 
erheblich den Schutz pegel beeinflus-
sen, der in der elektrischen An lage 
tatsächlich wirksam ist. Die Gesamt-
länge aller Leitungen zwischen den 
Anschlusspunkten der SPD-Kombina-
tion darf einen Wert von 50cm nicht 
überschreiten. Aber was mache ich, 
wenn die Anschluss lei tung länger ist? 
Krings gab Tipps. Einer lautet: Einen 
SPD mit kleinerem Schutz pegel ein-
setzen, um die längere Anschluss lei-
tung zu kompensieren.

Unsicherheit gibt es auch noch, 
wenn es um die Wahl des SPD-Typs 
geht. Der kurze und bündige Rat von 
Krings: »Erst einmal den Typ 2 in die 
engere Auswahl nehmen. Damit ist 
man in gut dreiviertel aller Fälle auf 
der sicheren Seite.«

Weil sich niemand alle Tipps und 
Informationen des Kölner Treffs mer-
ken oder mitschreiben konnte, gab’s 
für die Teilnehmer danach ein PDF 
mit 174 Seiten und allen Präsen ta-
tionen. Aber weil auch darin nicht 
alles stehen kann, bleibt nur der Tipp: 
Wenn’s Fragen gibt, stehen die Fach-
leute der Industrie und des Elektro-
großhandels parat. Der Königsweg 
zum Wissen – und der Sicherheit – 
bleibt das Gespräch.



Sicherheit für das Zuhause Ihrer Kunden –  
schnell und einfach mit nur einem Set!

Sichern Sie Eintrittswege von Überspannungen ab  
und erfüllen Sie die neuen Pflichtvorgaben der  
DIN VDE 0100-443 und -534.

Das Set „Überspannungsschutz für Wohngebäude“ 
ist verfügbar in zwei Varianten. 

Weitere Informationen finden Sie unter  
www.de.hn/sets2018

Limitierte Sonderedition:
Set Überspannungsschutz

DEHN + SÖHNE GmbH + Co.KG.
Postfach 1640, 92306 Neumarkt
Tel. +49 9181 906-1123, info@dehn.de

DEHN schützt.®

Überspannungsschutz, Blitzschutz / Erdung, Arbeitsschutz

Angebot

jetzt

sichern!

Set 1

Set 2
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WWW.DIMPLEX.DE

Damit erobern E-Handwerke das Bad: 
Die TRP 100 Serie von Dimplex ist 
eine neue komfortable Heizung mit 
angenehmer Wohlfühl wärme strah-
lung fürs Badezimmer. Die Geräte 
sind in den Ausführungen weiß oder 
verspiegelt erhältlich und ein echter 
Hingucker.

Mit dem großen Flächenheiz ele-
ment wird’s im Bad auf Knopfdruck 
warm – und das absolut geräuschlos. 
Zwei höhenverstellbare Handtuch hal-
ter sorgen platzsparend für warme 
Badtextilien – und lassen sich bei 
Bedarf auch abnehmen. Zudem ist 
beim Modell TRP 100 M die große 
Spiegelfläche durch die hinterlegte 
Heizung immer frei und beschlägt 
nicht.

Die TRP-Serie kann als Vollheizung 
für kleine Bäder oder in Verbindung 
mit einer Fußbodenheizung auch in 
größeren Räumen eingesetzt werden.
Die elektronische Raumtempera tur-
regelung lässt sich am komfortablen 
Kapazitiv-Touch Bedienfeld gradge-
nau einstellen. Für den effizienten 
Heizbetrieb stehen verschiedene vor-
eingestellte Programme zur Wahl – 
so wird immer nur so viel geheizt wie 
nötig. Mit dem Wochenprogramm 
lassen sich angenehme Badtempera-
turen einstellen. 

Die »offene Fenstererkennung« 
schaltet die Geräte automatisch in 
den abgesenkten Frostschutzmodus, 
wenn ein Fenster geöffnet ist. In allen 
Programmen sorgt die EcoStart-Funk-
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Ein Designobjekt fürs Badezimmer: Die TRP 100 Serie 
von Dimplex ist ein Flächenheizkörper mit 
Zusatznutzen

Viele Typen an Wärmepumpen werden durch die BAFA gefördert. 
Seit dem 1. Januar gelten neue Regeln

Die TRP 100 Serie hat zwei höhenver-

stellbare Handtuchhalter, die bei 

Bedarf abgenommen werden können. 

Technische Daten: Anschluss-

Spannung 1/N/PE ~230 V 50 Hz; 

Schutzart IP 25; Schutzklasse: l

Mit dem Jahreswechsel gab es zwei 
wichtige Änderungen bei der BAFA-
Förderung von Wärmepumpen: Die 
Basisförde rung wurde auf das zwei-
stufige Verfahren umgestellt und alle 
Anträ ge werden nur noch elektro-
nisch abgewickelt.

Der Bundesverband Wärme pum-
pe schildert die Änderungen wie 
folgt: Seit Jahresbeginn muss der 
Förderantrag on line auf der Inter-
netseite des BAFA ausgefüllt und 
abgeschickt werden. Der alte Weg 
per Papier und Post wird abgeschafft. 
Nur die Bestä tigung, dass alle 
An gaben wahr  heits gemäß sind, 
muss ausgedruckt und unterschrieben 
per Post an die Behörde verschickt 
werden. Auf der BAFA-Website findet 
sich ein Leitfaden, in dem das neue 
Verfahren ausführlich erläutert wird.

Die elektronische Antrag stellung 
soll sicherstellen, dass trotz der 

Um stel lung auf das zweistufige Verfahren (An trag stel lung 
vor Vorhabens beginn!) die Auf träge für den Einbau einer 
Wärme pumpe nicht verzögert werden. Künftig müssen 
Antragsteller nicht mehr auf die Eingangsbe stätigung auf 
dem Postweg warten, bis sie den Auftrag vergeben kön-
nen. Sie erhalten direkt nach dem Absen den ihrer Daten 
eine Eingangs be stä tigung per Mail, sodass umgehend 
mit dem Vorhaben begonnen werden kann.

Seit dem 1. Januar müssen Förder-
an träge generell vor dem Vorhabens-
beginn gestellt werden. Dies gilt 
ohne Ausnahme für alle Anlagen, die 
ab dem 1. Januar 2018 beauftragt 
wurden – auch in der Basisförderung. 
Für Anlagen, die noch 2017 beauf-
tragt wurden, die aber erst 2018 in 
Betrieb ge nom men werden können, 
gilt eine Übergangsregelung, die 
eine nachträgliche Antragstellung bis 
spätestens 30.09.2018 ermöglicht. 
Für alle bis 31.12.2017 in Betrieb 
genommen Anla gen gibt es keine 
Änderungen. Für diese kann wie 
gehabt bis zu 9 Monate nach 
Inbetriebnahme die Förderung bean-
tragt werden. An den Antragsver-
fahren in der Inno vationsförderung 
ändert sich nichts, bis auf die Online-
Antrag stellung.

MACHT BÄDER SCHÖN WARM

tion dank selbstlernender Aufheiz-
auto matik sparsam für die richtige 
Temperatur zur richtigen Zeit. In der 
Nasszelle garantiert die Schutzart 
IP25 erhöhten Schutz vor Feuchtig keit.

WWW.BAFA.DE

NEUE BEDINGUNGEN FÜR FÖRDERUNG



Weitere Infos zu allen Vorteilen: www.stiebel-eltron.de/wwk

Warmwasser-Wärmepumpe WWK 221/301 electronic (SOL)
 › Erstklassiger Warmwasserkomfort bei herausragender Effi zienz
 › Kombinierbar mit externen Signalgebern wie PV oder EVU-Kontakt 
für Nachtstrom

 › Nutzung eines zweiten Wärmeerzeugers wie Solarthermie oder 
Holzofen – Einbindung in die Heizungsanlage

 › 2 Fühlerhülsen am Speicher ermöglichen unterschiedliche Nach-
ladungen – Komfort mit sehr hohem Warmwasserkomfort oder 
ECO-Betrieb mit effi zienter Beladung

 › Kanalanschluss, um Außenluft bis – 8 °C zu nutzen – Wärme bleibt 
in der thermischen Hülle

 › Wahlweise Kanalanbindung seitlich und/oder oben am Gerät für 
höchste Flexibilität bei Aufstellung und Installation im Aufstellraum

 › Kurzfristiger Liegendtransport ist möglich – einfacherer Transport 

STIEBEL ELTRON GmbH & Co. KG | Dr.-Stiebel-Straße 33 | 37603 Holzminden | www.stiebel-eltron.de

Der clevere Einstieg in 
 erneuerbare Energien.
Einer muss den Anfang machen. Zum Beispiel im Heizungskeller. Dort ent-

ziehen unsere Warmwasser-Wärmepumpen den Räumen die Wärme und spei-

chern die gewonnene Wärmeenergie im Warmwasserspeicher. So entsteht ein 

effi  zienter und gü nstiger Einstieg in die Nutzung erneuerbarer Energien. 

Über die zusätzliche Anbindung einer PV-Anlage wird der geringe Energie-

bedarf des Gerätes durch eigenerzeugten Strom weitgehend gedeckt. Das 

macht das System noch wirtschaftlicher.

000000_1608_STE_AZ_WWK_210x297_de_DE.indd   1 01.09.2016   13:47:27
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Die weltgrößte Pendelleuchte ist ein 
maßangefertigtes Lichtobjekt der 
Marke Spectral (RIDI Group). Mit 
dem Architekturbüro Shep pard Rob-
son entwickelte Spectral die Realisie-
rung einer außergewöhnlichen Idee: 
Die Ausleuchtung des internen Foyers 
einer Privatbank im Zen trum Londons 
über lediglich zwei abgependelte 
Ring  leuchter. Die lichttechnische Aus-
arbeitung mit den Ingenieuren Troup, 

Bywaters + Anders ergab einen not-
wendigen Lichtstrom von 390.000 
Lumen für eine mittlere Beleuchtungs-
stärke von 250 Lux. Diese wird nun 
durch 15.000 LEDs mit einer Gesamt-
leistung von 2.750 W erzeugt. 

Die spezielle Perforation der 
Außenseiten der Ring leuchter findet 
sich als grafisches Motiv im gesam-
ten Raum auf der Verglasung sowie 
der Wandbeplankung wieder und 

SPECTRAL HOLT WELTREKORD!
Die weltgrößte Pendelleuchte ist ein Lichtobjekt der Marke Spectral (RIDI Group)

WWW.RIDI.DE
Der Aufbau der ein-

zelnen Elemente.

fügt die Leuchten in das architekto-
nische Gesamtkonzept ein. 

Eine Herausforderung war die 
Dachkonstruktion über dem Foyer, 
die das Gewicht der Leuchter tragen 
muss: Ihre unregelmäßige Aufteilung 
mit nicht idealen Abhänge punkten 
ver langte nach einer Chassis-Kon-
struk  tion der Leuchter, die zugleich 
sehr robust und leicht sein musste. 

Und wie liefert und montiert man 
einen solchen Ring in ein hochsiche-
res Gebäude, das im Herzen eines 
der geschäftigsten Gebiete Londons 
liegt – mit einem 3 x 4 m-Serviceauf-
zug als Zugang? Die Lösung: Das 
Spec tral-Team entwickelte deshalb 
ein zelne ca. 1,5 m lange Abschnitte, 
die mit einander verschraubt wurden, 
um den Ring zu bilden. Für den Ring 
mit seinen 12 m Durch messer wa ren 
dies 30 Ele men te. Für die In stal lation 
wurde eine Platt form mit 11 Metern 
Höhe er  richtet, um den Leuchter 
be reits auf der endgültigen Licht-
punkt  höhe zusammenzubauen. 

Geschäfts füh rung und Mitarbeiter 
der RIDI Group sowie die anderen 
Partner dürfen stolz sein: Nach einer 
offiziellen Vermessung vor Ort erhielt 
der große Ringleuchter am 22. März 
2017 seinen Eintrag in das Guinness 
Buch der Rekorde als »größte Hänge-
leuchte« mit einem Durchmesser von 
12,10 m.

EINBAULEUCHTE FÜR WEICHES LICHT
Neue Leuchtenfamilie von Regiolux für hohem Sehkomfort

Auf der Light+Building stellte Regiolux 
die neue leistungsstarke LED-Einbau-
leuchte »teno« mit weichem Licht vor: 
ein Rundumpaket zur Realisierung 
von gleichmäßigem Licht mit hohem 
Sehkomfort. 

Die neue Leuchte ist für Bildschirm-
arbeitsplätze entblendet und daher 
für Büro- und Empfangsbereiche 
bestens geeignet. Da sie Schattenbil-
dung verhindert, gewährleistet sie 
auch in Arztpraxen und Warteberei-
chen hervorragende Lichtquali tät. 

Die Universal-Einbauleuchte kann 
in ausgeschnittene Decken, System-
decken mit sichtbaren T-Schienen 

so wie verdeckt symmetrische Decken-
konstruktionen als quadratische und 
längliche Leuchte integriert werden.

Die Leuchte bietet ein großes 
Spek trum an Lichtleistungen und 
er füllt mit Optionen für Sensorik und 
Notlicht unterschiedlichste Anfor de-
rungen. Lumenpakete bis zu 7.300 lm 
sind möglich, so dass weniger Leuch-
ten im Raum erforderlich sind, auch 
wenn hohe Beleuchtungsstärken 
ge fragt sind. Mit einer großen Vielfalt 
an Abmessungen ist die Leuchte flexi-
bel einsetzbar.

WWW.REGIOLUX.DE
Die neue teno-LED-Einbauleuchte von Regiolux erzielt weiches, diffuses 

Licht mit hohem Sehkomfort und hohen Beleuchtungsstärken.

Fotos: RIDI

Foto: Regiolux



LAVA®-LED 

Effi ziente LED-Beleuchtung als Zubehör.

+ Niedriger Verbauch durch LED
+ Lange Lebensdauer dank hoher Temperaturbeständigkeit 
+ 2 Lichtfarben (warm-/kaltweiß)
+ Wartungsfrei
+ Optional Dimm-Modul und Handsender verfügbar

www.etherma.com

LAVA® FRAME 

 Die LAVA® Infrarotheizung für Wand- und Deckeneinbau.

+ Für Wand- und Deckeneinbau
+ Flächenbündiger Einbau dank inkludiertem Einbaurahmen
+ Hohe Strahlungswirkung
+ Wartungs- und magnetfeldfrei

www.etherma.com

NEU 



Für LEDVANCE muss modernes Licht Mehrwert 
liefern – durch hocheffiziente Produkte, intelli-
gente Beleuchtungskonzepte und überzeugende 
Farb- und Designlösungen. Die Highlights von 
der Light + Building zeigen, was damit gemeint ist

LED IN TOPFORM

WWW.LEDVANCE.DE
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Für LEDVANCE muss modernes Licht Mehrwert
liefern – durch hocheffiziente Produkte, intelli-
gente Beleuchtungskonzepte und überzeugende 
Farb- und Designlösungen. Die Highlights von Highlights von Highlights
der Light + Building zeigen, was damit gemeint ist

LED IN TOPFORM
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Für punktgenaues Licht in Verkaufs-

räumen sorgt der neue »LEDVANCE 

Tracklight Spot«. Die Leuchte ist 

erhält lich in drei Lichtströmen, Aus-

strahlungs winkeln sowie Gehäuse-

farben und bietet eine sehr gute 

Farbwiedergabe (CRI > 90).

Die Hallenleuchte »High Bay DALI« 

bietet über die gesamte Lebens-

dauer einen konstant hohen Licht-

strom bei einer Lichtausbeute von 

bis zu 140 lm/W.

Die Leuchte »Downlight Comfort« ist 

blendfrei (UGR < 19). Sehr praktisch: 

Direkt an der Leuchte kann man zwi-

schen drei verschie denen Lichtfarben 

(3.000, 4.000, 5.700 K) wählen.
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Mehrwert in Bürogebäuden liefert die 
neue LED-Panel-Leuchte »Panel 
Direct/Indirect« von LEDVANCE. 
Denn die Leuchte ist blendfrei (UGR < 
19) und verteilt das Licht zu 70 Pro-
zent direkt und 30 Prozent indirekt. 
Die Mikroprisma-Struktur des Acryl-
glases erlaubt zudem eine optimierte 
Lichtstreuung. Und mit der großen 
Auswahl an Zubehör und Erweite run-
gen lässt sich die Panel-Leuchte 
genau an die Anforderungen der 
jeweiligen Büroumgebung anpassen.   

Vielseitigkeit zeichnet auch das 
»Downlight Comfort« aus. Die blend-
freie (UGR < 19) Leuchte ist nach 
dem »One fits many«-Ansatz konzi-
piert: So kann man direkt an der Ein-
bauleuchte zwischen drei verschie-
denen Lichtfarben (3.000, 4.000, 
5.700 K) wählen, um der entspre-
chenden Anwendung gerecht zu wer-
den. Mit dem Anschluss per Push-
Button lässt sich die Leuchte darüber 
hinaus schnell und werkzeugfrei 
instal lieren. Das Downlight mit 
Schutzart IP 54 kann in Feuchträumen 
ebenso eingesetzt werden wie in 
Büro räumen oder Shops.

Punktgenaues Licht im Shop
Vor allem in Verkaufsräumen und 
Shop-Umgebungen soll künftig der 
neue »LEDVANCE Tracklight Spot« 
für punktgenaue Erleuchtung sorgen. 
Die Spot-Leuchte ist in drei verschie-
denen Lichtströmen, Ausstrahlungs-
winkeln sowie Gehäusefarben erhält-
lich und überzeugt neben einer sehr 
guten Farbwiedergabe (CRI > 90) 
auch durch eine hohe Lichtausbeute 
von bis zu 85 lm/W. Besonders prak-
tisch: Die Leuchte kann problemlos 
auf allen herkömmlichen 3-Phasen-
Schienensystemen montiert werden.     

Im Bereich Lichtband setzt das 
innovative »System TruSys« ein Aus-
rufe zeichen. Auf die Stromtrag schie-
nen werden komplette Leuchten zeit-
sparend aufgesteckt. Für das ein-
fache Einrast-System wird es Leuch-
ten mit verschiedenen Ausstrahlungs-
winkeln geben, die vielfältigen 
In dustrie- und Shop-Anwendungen 
gerecht werden. Darüber hinaus 
wird es eine DALI-Version geben.

Konstant hoher Lichtstrom über 
die gesamte Lebensdauer
Bei den Hallenleuchten kommt mit 
der »High Bay DALI« eine Neuerung. 
Das Modell bietet über die gesamte 
Lebensdauer einen konstant hohen 
Lichtstrom bei einer Lichtausbeute 
von bis zu 140 lm/W. Je nach Bedarf 
kann die Leuchte mit einem selbstste-
henden Präsenzsensor erweitert 
sowie der Ausstrahlungswinkel über 
einen zusätzlichen Reflektor ange-
passt werden.

Für hygienisch sensible Umgebun-
gen wie in der Gastronomie, spezi-
ellen Produktionsstätten oder der 
Landwirtschaft kommt mit der »Damp 
Proof Special« eine neue Leuchte mit 
einer sehr hohen Lichtausbeute von 
bis zu 150 lm/W, zwei verschiede-
nen verfügbaren Lichtströmen und 
der hohen Lebensdauer von 50.000 
Stunden (L80/B10). Die Acrylglas-
Leuchte ist mit Schutzart IP69K/IK06 
ausgestattet.

Die genannten Leuchten sind 
voraussichtlich ab Juli 2018 verfüg-
bar, das neue Panel voraussichtlich 
ab Oktober.
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Bestes Licht, energieeffizient, längere Lebendauer – nein, wir 
schildern hier nicht die LED, sondern die Halogen lampen. Noch 
vor wenigen Jahren galten sie als innovativ und erste Wahl. 
Aber der technische Fortschritt ist schnell und die Halogenlampe 
oft nicht mehr energieeffizient genug. Sie verschwindet deshalb 
allmählich vom Markt, meldet die Branchen initiative »licht.de«. 

Die Europäische Union will energieeffizientere Lampen und 
fordert das Verschwinden von Halogen lampen: Die nächste und 
letzte Stufe der Verordnung (EG) Nr. 244/2009 tritt daher am 
1. September 2018 in Kraft. Dann erfüllen Hochvolt-Halogen-
lampen mit ungerichtetem Licht nicht mehr die Anforderungen 
der europäischen Ökodesign richtlinie. Sie dürfen also nicht 
mehr in Verkehr gebracht werden. Die von dieser Stufe betrof-
fenen Hochvolt-Halo gen lampen werden mit Netz spannung 
230 Volt betrieben und haben in der Regel die Sockel typen E27 
und E14.

Hochvolt-Halogenlampen mit ungerichtetem Licht erfüllen 
ab 1. September 2018 nicht mehr die Anforderungen 
der europäischen Ökodesignrichtlinie

ABSCHIED VON VIELEN 
HV-HALOGENLAMPEN
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WWW.LICHT.DE

Spectral – eine Marke der RIDI Group
www.spectral-online.de

... für die größte Pendelleuchte (Ø 12,1 m), 
eine Maßanfertigung der Marke Spectral

WE LT R E KO RD !

18.-23.3.2018 Halle 3.1 / E71Besuchen Sie uns auf der

Anstelle von Halogenlampen 
(Foto) kann man LED-Lampen 
einsetzen. Es gibt sie mit einem 
Körper komplett aus Glas, sie 
sehen den alten Lampen täu-
schend ähnlich und sind somit der 
perfekte direkte Ersatz. Ihr höherer 
Preis amortisiert sich aber durch die 
deutlich geringeren Stromkosten; 
zudem halten sie (sofern man auf 
Qualitätshersteller setzt) noch länger.

Wie bei bisherigen Verfahren gilt als Regel, dass Restbe-
stände auch nach dem 1. September verkauft und verwendet 
werden dürfen.

Es gibt aber auch Ausnahmen vom Verbot: Nicht betroffen 
von der ErP-Verordnung sind Produkte für Son der zwecke. Dazu 
zählen etwa Ofenlampen, für die es keinen angemessenen 
Ersatz gibt. Auch klare Halogen lampen mit den Sockeln R7 und 
G9 in Effizienzklasse C gibt es weiterhin.

Neue Regeln für Niedervolt-Halogenlampen
Mit dem Stichtag 1. September 2018 müssen auch Niedervolt-
Halogenlampen mit ungerichtetem Licht mindestens die 
Effizienzklasse B aufweisen. Dies gilt übrigens schon seit 2016 
für Niedervolt-Halogenlampen mit gerichtetem Licht. 
Niedervolt-Halogenlampen werden mit zwölf Volt betrieben. Es 
gibt sie mit den Sockeltypen GU5.3, GU4 und G4.
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schend ähnlich und sind somit der 
perfekte direkte Ersatz. Ihr höherer 
Preis amortisiert sich aber durch die 
deutlich geringeren Stromkosten; 
zudem halten sie (sofern man auf 
Qualitätshersteller setzt) noch länger.
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Für die zügige Umsetzung einer 
DALI-basierten Lichtsteuerung 
bietet STEINEL PROFESSIONAL 
mit DALI plus eine weitere praxis-
orientierte Lösung für Planer und 
E-Handwerk

MACHT L ICHT EINFACH INTELL IGENTER

HILFT  SOGAR RATTEN

DALI plus ist ein neues System von 
Steinel Professional und praktisch für 
alle, die intelligentes Licht mit weni-
gen Komponenten planen und eine 
schnelle Umsetzung wollen. Als ein-
facher Einstieg in eine DALI-basierte 
Lichtsteuerung konzipiert, eignet sich 
DALI plus ideal für Klassenräume.

Anders als oft üblich ist bei DALI 
plus das komplette Lichtsteuerungs-
modul bereits in einen Sensor inte-
griert. Dies macht die Installation so 
einfach und schnell. Die Konfigura-
tion und Bedienung erfolgt mit der 
»Smart Remote App« des Herstellers.

Basis des Systems ist der praktisch 
überall einsetzbare High-End-Prä senz-

Sparen, sparen, sparen. In einem der 
reichsten Länder der Erde denken wir 
nur ans Sparen. Auch beim Licht. Die 
Vorteile der LED werden hauptsäch-
lich darin gesehen, dass sie sparen – 
durch geringen Stromverbrauch, lange 
Lebensdauer und so weiter. 

Kann Licht nichts anderes? Doch. 
Seit ein paar Jahren taucht immer 
häufiger der Begriff »Human Centric 
Lighting« (HCL) auf. Aber was steckt 
hinter diesem Anglizismus?

Kürzlich untersuchten Forscher der 
Michigan State University die Wir-
kung des Lichts an afrikanischen 
Gras ratten. Die Tiere wurden vier 
Wochen lang bei schwachem Licht 
von nur 50 Lux gehalten. Der Licht-
mangel bekam ihnen nicht, sie konn-

melder »IR Quattro HD DALI plus«. 
Mit 4.800 Schaltzonen erfasst er in 
einem Präsenzbereich von 64 qm 
zuverlässig auch kleinste Bewe gun-
gen und ist bis zu einer Montage-
höhe von 10 Metern installierbar. Mit 
ihm können über drei adressierbare 
Licht kanäle bis zu 64 Leuchten 
ge steuert werden. Drei Betriebsarten 
sind möglich: ON/OFF für anwesen-
heitsgesteuertes Ein- und Ausschalten, 
Kon stantlichtregelung und ECO ON 
als Sparlicht-Automatik.

Der potentialfreie Ausgang kann 
für verschiedene Funktionen wie zum 
Beispiel eine Nightmatic-Funktion 
oder eine komplette Abschaltung von 

ten sich nicht mehr so gut orientieren. 
Zu wenig Licht schadet dem Gehirn, 
fanden die Forscher heraus. Der 
Orientierungssinn erholte sich aber, 
als die Tiere mit einer Licht stär ke von 
1000 Lux gehalten wurden.

Nun, so etwas wussten wir schon 
vorher. Denn seit Jahren erforschen 
auch unsere Lampen- und Leuchten-
hersteller die Wirkung des Lichts auf 
uns Menschen. Wir wissen, dass Licht 
sowohl anregen als auch beruhigen 
kann, dass es sogar beim Heilen hilft. 
Die Steuerbarkeit der LED bei der 
Lichtfarbe und andere Eigen schaften 
dieser Technik sind dabei nützlich. 

Wer skeptisch ist, kann einen ganz 
einfachen Test machen und sich im 
Büro mal Lampen mit richtig viel Lux 

Kommentar: Immer häufiger lesen wir vom Human Centric 
Lighting. Ist das intelligentes Marketing für die Branche – oder steckt 
mehr dahinter?
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EVG und Leuchten zur Energieein-
sparung (Ballast-off-Funktion) genutzt 
werden.

Steinel Professional stellt mit Live-
Link, DALI plus und DALI Broad cast 
nun drei Licht  steue rungssysteme für 
jeden Bedarf bereit. Tipps zum 
Einsatz  und Anwen dungsbereichen 
bietet der DALI-Leitfaden des Her-
stellers. Interessenten können diesen 
per Mail an info@steinel.de anfor-
dern oder einfach herunterladen.

unter die Decke schrau-
ben, ruhig ohne Regelung 
und große Licht pla nung. 
Seien Sie mutig, nehmen Sie mehr 
als 750 Lux. Das ist dann kein ausge-
feiltes Human Centric Lighting, zeigt 
aber die Richtung und wirkt bestimmt.

Mehr und besseres Licht hilft übri-
gens auch Unter neh mern direkt, 
denn auch diese werden immer älter 
– die demographische Entwicklung 
lässt grüßen! Mehr Jahre, mehr Lux, 
lautet die einfache Formel. Wer das 
einmal ausprobiert hat, sieht HCL in 
einem anderen Licht. Mehr Info darü-
ber bietet die Branchen initiative 
»licht.de« in einer Broschüre. 

WWW.STEINELPROFESSIONAL.DE

WWW.LICHT.DE

DALI plus wird bequem 

per App via Smart 

Remote konfiguriert 

und bedient.
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SO WIRD STANDARD NEU DEFINIERT.

Auch bei Standardanwendungen stellen Ihre Kunden heute höchste Ansprüche – 
sowohl in punkto Qualität als auch beim Preis-Leistungs-Verhältnis. 
Mit dem LEDVANCE LED Leuchtensortiment bieten wir Ihnen die Möglichkeit, diese An-
forderungen voll und ganz zu erfüllen, und Ihre Kunden zu begeistern. Schließlich zeichnen 
sich unsere LED-Leuchten durch attraktives Design, hohe Effi zienz und verlässliche Quali-
tät aus. Darüber hinaus sind sie leicht zu installieren, denn wir möchten nicht nur, dass Ihre 
Kunden zufrieden sind – sondern auch Sie!

LEDVANCE 
LED-LEUCHTEN

BESUCHEN SIE LEDVANCE.DE

Light & Building 
Frankfurt, 
18.03. bis 23.03.2018, 
Festhalle (Halle 2), 
Stand B10

S10718_Anzeige LUM_WAVE3_A4_EN_DE_3RZ.indd   1 22.01.18   09:11
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18.03. – 23.03.2018  Light+Building, Weltleitmesse für Licht und 
Gebäudetechnik, Frankfurt/Main

10.04. – 13.04.2018  IFH/Intherm, Fachmesse für Sanitär, 
Heizung, Klima, Erneuerbare Energien, 
Nürnberg

16.04. – 20.04.2018  wire, Internationale Fachmesse Draht und 
Kabel, Düsseldorf

16.04. – 20.04.2018  Tube, Internationale Rohr-Fachmesse, 
Düsseldorf

23.04. – 27.04.2018  HANNOVER MESSE

24.04. – 27.04.2018  Control, Internationale Fachmesse für 
Qualitätssicherung, Stuttgart

25.04. – 29.04.2018  ILA Berlin, Internationale Luft- und 
Raumfahrtausstellung, Berlin

23.05. – 25.05.2018  ZVEH-Jahrestagung, München

05.06. – 07.06.2018  Rapid.Tech + FabCon 3.D, International 
Trade Show + Conference for Additive 
Manufacturing, Erfurt

11.06. – 15.06.2018  CEBIT, Europas Business-Festival für 
Innovation und Digitalisierung, Hannover

11.06. – 15.06.2018  ACHEMA, Weltforum und Internationale 
Leitmesse der Prozessindustrie, Frankfurt/M.
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Erneuerbare Energien werden 2017 voraussicht-
lich über 36 Prozent des Bruttostromverbrauchs in 

Deutschland gedeckt haben. Zu diesem Ergeb nis 
kamen das Zentrum für Sonnenenergie- und Wasser-

stoff-Forschung Baden-Württemberg (ZSW) und der 
Bundesverband der Energie- und Wasserwirt schaft 

(BDEW) in einer Schätzung zum Ende des Jahres 2017. 
Demnach könnten bis Jahresende fast 217 Milliarden Kilo-
wattstunden Strom aus Sonne, Wind und anderen regenera-
tiven Quellen erzeugt worden sein. Das wäre ein deutlicher 
Anstieg gegenüber 2016, als der Anteil bei 31,6 Prozent 
des Brutto stromver brauchs lag.
Prozentual gesehen wuchs die Stromer zeu gung aus 
»Windkraft offshore« mit 49 Prozent am stärksten auf 
gut 18 Mrd. kWh. Dennoch: Die Strom er zeugung aus 
»Wind onshore« legte voraussichtlich auf gut 87 Mrd. 
kWh. zu und bleibt mit Abstand die stärkste Energie-
quelle unter den Erneuer baren. Auf Platz 2 und 3 
folgen Biomasse mit fast 24 Prozent und Photo-
voltaik mit über 18 Prozent. 
Mit dem Wachstum der Erneuerbaren steigt der 
Druck, sich um den Ausbau der Nord-Süd-Lei-
tungen in Deutschland zu kümmern.

Immer mehr Strom wird durch Erneuerbare Energien erzeugt. 
Windenergie an Land ist die stärkste Quelle

Konradin Druck GmbH, Kohlhammerstraße 1–15,

Mit Namen oder Initialen gekennzeichnete Artikel geben die Meinung 
der Autoren wieder und decken sich daher nicht unbedingt mit der 
Ansicht der Redaktion. Für unverlangt eingesandte Manuskripte und 
Fotos oder Grafiken können wir keine Gewähr übernehmen.

Erneuerbare Energien
lich über 36 Prozent des Bruttostromverbrauchs in 

Deutschland gedeckt haben. Zu diesem Ergeb nis 
kamen das Zentrum für Sonnenenergie- und Wasser-

stoff-Forschung Baden-Württemberg (ZSW) und der 
Bundesverband der Energie- und Wasserwirt schaft 

(BDEW) in einer Schätzung zum Ende des Jahres 2017. 
Demnach könnten bis Jahresende fast 217 Milliarden Kilo-
wattstunden Strom aus Sonne, Wind und anderen regenera-
tiven Quellen erzeugt worden sein. Das wäre ein deutlicher 
Anstieg gegenüber 2016, als der Anteil bei 31,6 Prozent 
des Brutto stromver brauchs lag.
Prozentual gesehen wuchs die Stromer zeu gung aus 
»Windkraft offshore« mit 49 Prozent am stärksten auf 
gut 18 Mrd. kWh. Dennoch: Die Strom er zeugung aus 
»Wind onshore« legte voraussichtlich auf gut 87 Mrd. 
kWh. zu und bleibt mit Abstand die stärkste Energie-
quelle unter den Erneuer baren. Auf Platz 2 und 3 
folgen Biomasse mit fast 24 Prozent und Photo-
voltaik mit über 18 Prozent. 
Mit dem Wachstum der Erneuerbaren steigt der 
Druck, sich um den Ausbau der Nord-Süd-Lei-
tungen in Deutschland zu kümmern.

WINDS OF CHANGE

WWW.BDEW.DE
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Der Höhenflug der E-Handwerke 
hält an: Ihre konjunkturelle Stim-
mung erreicht neue Bestwerte. Das 
geht aus der aktuellen Früh jahrs-
umfrage des Zentralverbands der 
Deutschen Elek tro- und Informa-
tionstech ni schen Handwerke (ZVEH) 
hervor. 97,8 Pro zent der befragten 
Unterneh men sehen ihre Geschäfts-
lage positiv. Fast drei Viertel (74,1 
Prozent) beurteilen die Lage als 
»gut«, die übrigen als »befriedi-
gend«. Der Vergleichswert lag im 
Frühjahr 2017 schon bei 96 Prozent 
po sitiv. Entsprechend gibt es ein 
neues Allzeit hoch beim Geschäfts-
klima index: Er liegt nun auf der 
Skala von null bis hundert bei 86 
Punkten. Die Erwartun gen für das 
nächste halbe Jahr sind sehr zuver-
sichtlich.
Der Photovoltaik-Markt zieht welt-
weit an: 2018 kann der jährliche 
PV-Zubau erstmals die 100- Giga -
watt-Marke knacken. Auch in 
Europa erlebt PV eine neue Blüte: 
Für dieses Jahr 
erwarten 
Experten nach 
Jahren wieder einen Zu bau von 
mehr als 10 Gigawatt. Wie sich 
der PV-Markt weiterentwickelt, 
beleuchtet die Fachmesse Intersolar 
Europe vom 20. bis 22. Juni 2018 
in München. Der internationale 
Branchentreff findet erstmals mit 
weiteren Energie fach messen unter 
dem Dach »The smarter E Europe« 
statt. Diese neue Plattform vereint 
die Intersolar und ees Europe mit 
den neuen Messen EM-Power und 
Power2Drive an einem Standort.
www.intersolar.de 
KfW ändert Förderbedingungen: 
Ab dem 17. April 2018 ändert die 
KfW einige Förderbedingungen zu 
den Programmen 151/152 und 153 
»Energieeffizient Bauen und Sanie-
ren«, teilt der Bundesverband Wär-
me pumpe mit. Anträge vor dieser 
Frist können von besseren Förder-
bedingungen profitieren. Die Ände-
rungen: Erstens entfällt die 20-jäh-
rige Zinsbindung, zweitens wird die 
bereitstellungsprovisionsfreie Zeit 
von 12 auf 6 Monate verkürzt und 
drittens sind kostenfreie Sondertil-
gungen nicht mehr möglich.
www.kfw.de 

In deutschen Schubladen und 
Schränken liegen fast 124 
Millionen alte Mobiltelefone 
herum. Das hat der Verband 
Bitkom auf Basis einer reprä-
sentativen Befra gung errech-
net. »Viele Verbraucher wol-
len stets das aktuellste Smart-
phone besitzen«, sagt Bitkom-
Umwelt experte Kai Kallweit. 
Was tun mit den Altgeräten? 
»Wer funktionstüchtige 
Handys weitergibt, leistet 
einen Beitrag zum Umwelt-
schutz. Defekte Geräte sollten 
unbedingt recyelt werden 
und gehören nicht in den 
Hausmüll«, rät Kallweit. 
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Mit herausragendem Markenbewusstsein und innovativen Konzepten 
können E-Handwerksunternehmen auch 2018 den Markenpreis ELMAR 
gewinnen. Wer von seiner Markenpower überzeugt ist, sollte an diesem 
Wettbewerb teilnehmen. Zum elften Mal wird der ELMAR von der Initia-
tive »Elektromarken. Starke Partner.« ausgelobt.

In fünf Kategorien werden Gewinner gekürt. Sie bekommen die abge-
bildete Trophäe und weitere attraktive Preise. Neu ist das »ELMAR 
E-Lear ning-Tool«: Nach dem Bewerbungsschluss erhalten Bewerber 
da mit Tipps zur Entwicklung und Führung einer Marke sowie weitere 
Unter stützung. Elektrohandwerksbetriebe mit Hauptsitz in Deutschland 
können sich bis zum 31. Juli 2018 für den ELMAR 2018 bewerben.

WWW.ELEKTROMARKEN.DE

Stückzahl in Millionen

Basis: 1009 Personen ab 14 Jahren in Deutschland                Quelle: Bitkom Research

NEUE M ÄRKTE 
UND PARTNERSCHAFTEN

WWW.HANNOVERMESSE.DE

Die Organisation in Netzwerken ist 
ein Kern der Industrie 4.0. Wenn wir 
dazu das Internet der Dinge addie-
ren, gehört die ganze Welt dazu.

So verändert sich auch das Bild 
der größten Industriemesse der Welt. 
Selbstverständlich sehen wir auf der 
Hannover Messe weiter große und 
großartige Maschinen, aber zur 

Vom 23. – 27. April 2018 können 
Besucher anschauen, was die Hannover 
Messe mit dem Leitthema »Integrated 
Industry – Connect & Collaborate« 
meint. Zum Beispiel das Zusammenspiel 
von Hard- und Software

Wie viele Alt-Handys liegen bei Ihnen zu Hause?

Hardware gehört heute immer auch die Software. Die 
großen Softwarekonzerne haben daher einen festen 
Platz auf der Messe: Microsoft, SAP, IBM, Oracle oder 
Amazon Web Services gehören dazu. Die technischen 
Lösungen von morgen werden erst durch dieses Zusam-
menspiel möglich. Was heute schon geht oder ganz bald 
kommt, wird in Hannover zu sehen sein. Spannend.

NEUE M ÄRKTE 




